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13. Museumsfrühling lädt zum Entdecken und Verweilen ein!
Am 22. März 2015 veranstalten die Wernigeröder 
Museen und museumsähnlichen Einrichtungen 
zum 13. Mal den Wernigeröder Museumsfrühling. 

Insgesamt laden 16 Häuser zu einem Besuch mit 
den unterschiedlichsten Aktionen ein. Das Angebot 
reicht von Sonderausstellungen, Führungen, Mit-
machaktionen wie Modellhubschrauber-Fliegen im 
Luftfahrtmuseum oder Bastelangebote und Pup-
penspiel für die Kleinen beim »Musikalischen Fami-
liennachmittag« in Silstedt. Gerd Ilte und Dr. Chris-
tian Juranek werden in der Veranstaltung »Teuer 
oder Täuschung« im Schloss Wernigerode wieder 
fachkundig über alte Gegenstände sprechen. 

Wenn jemand Auskunft über ein altes Erbstück 
erhalten möchte, kann er dieses noch bis zum  
8. März einreichen. Das Harzmuseum sucht in die-
sem Jahr »Souvenirs aus dem Wernigerode des  
20. Jahrhunderts« und wird das Außergewöhn-
lichste prämieren.

Die freiwillige Feuerwehr bietet wieder den 
Shuttle-Verkehr vom Feuerwehrmuseum in der 

Steingrube zu den Museen in den Ortschaften an. 
Das komplette Programm sowie die Abfahrtszei-
ten können unter www.wernigerode.de abgerufen 
werden.

WERNIGERÖDER SOUVENIRS AUS DEM  
20. JAHRHUNDERT GESUCHT!

Anlässlich des diesjährigen Museumsfrühlings ge-
staltet das Harzmuseum eine kleine Ausstellung mit 
Souvenirs aus dem Wernigerode des 20. Jahrhun-
derts. 

In altbewährter Weise sind alle aufgerufen, ein-
mal nachzuforschen, ob sie selbst Andenken dieser 
Art besitzen. Die Fundstücke können dann für die 
erwähnte Schau im Harzmuseum abgegeben wer-
den. Das außergewöhnlichste Erinnerungsstück 
wird prämiert!

Die Souvenirs können ab sofort bis zum  
19. März montags bis sonnabends in der Zeit von 
10 – 17 Uhr im Harzmuseum abgegeben werden. // 

Souvenirglas mit eingraviertem Wernigeröder Rat-
haus. © Harzmuseum Wernigerode
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Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Wir stehen seit 2001 für:
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
•  Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement bei allen 

Hilfeleistungen
• Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
• Verträge mit allen Kassen   
•  Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter Alltags-

kompetenz §45b
•  Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und med. Versorgern

Seniorenwohngemeinschaften:
•  Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausgestatteten und 

betreuten Seniorenwohngemeinschaften
•  hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und persönlichen 

Dingen mit unserer Hilfe ein, gestalten von der Farbe bis zur Dekoration 
selbst

•  Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag mit (vom Ko-
chen bis zum allwöchentlichen Schwimmen und allen Aktivitäten)

Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen Pflegestufen 
und jeder Art von Hilfebedarf. Ein Umzug bei Schwerstpflegebedarf kann 
ausgeschlossen werden. Ihre Angehörigen haben jederzeit die Möglichkeit 
bei Ihnen zu sein, da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 
Unser Versprechen an Sie: Sie zahlen egal bei welcher Versorgung und Leis-
tung in der Häuslichkeit keinen Cent dazu! Keine Mehrleistungsberechnung, 
keine Investitionskosten –  Ihr Pflegegeld ist ausreichend!

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden:
•  Organisation aller Belange in der Pflege von der Krankenhausent-

lassung bis zur Ausstattung der Wohnung mit Hilfsmittel, eine 
bedarfsgerechte Versorgung nur auf Sie und Ihre Bedürfnisse 
angepasst

•  Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der Ambulanz 
als einzige einen Dauernachtdienst

•  Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben, Apo-
thekenfahrten, Arztfahrten, Kostenvoranschläge verstehen  
wir als kostenlosen Service für Sie

Nette Mitbewohner gesucht!

Nach wiederholter Prüfung durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) erhielten wir in allen Bereichen 
die Bestnote 1,0! Wir freuen uns, Sie weiterhin in dieser hohen Qualität betreuen zu dürfen.
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Das Stadtfeld wird schöner – Sanierung der straßenbegleitenden  
Fußwege in der Minslebener Straße abgeschlossen

Im Wohngebiet Stadtfeld konnte zwischen Sep-
tember 2014 und Januar 2015 ein weiterer Fuß-
weg grundhaft saniert, bzw. komplett neu angelegt 
werden. Außerdem konnte eine Parkplatzanlage 
vor dem Gebäude Ernst-Pörner-Straße 6 – 14 an-
gelegt werden. Beide Baumaßnahmen tragen zur 
Wohnumfeldverbesserung im Wohngebiet Stadt-
feld bei und wurden durch Oberbürgermeister Pe-
ter Gaffert am 03. Februar offiziell freigegeben.

Obwohl der Baustart erst im Spätsommer 2014 
erfolgte und die Wernigeröder Wohnungsgenos-

senschaft, kurz WWG, gleichzeitig Ihre Wohn-
gebäude entlang der Straße energetisch sanierte, 
wurde die Baumaßnahme noch Ende 2014 abge-
schlossen. Mit dem bevorstehenden Bauende der 
dazugehörigen Außenanlagen der WWG im Früh-
jahr 2015, ergibt sich ein völlig neu gestalteter Stra-
ßenraum.

Vorangegangen waren umfangreiche Diskussi-
onen und Ortsbegehungen, so dass die Belange der 
Anwohner und der Fachämter der Stadtverwaltung 
gleichermaßen Einfluss auf die Ausführungspla-
nung fanden. Neu entstanden sind Parkplätze in 
Längsrichtung und ein neu gestalteter Fußweg. Der 
alte Weg wurde für diese Lösung in die bisherige 
Freifläche verschoben. Die vorhandene Baumreihe 
konnte erhalten bleiben, was zu einem erhöhten 
Sicherheitsempfinden beiträgt. Zusätzlich konn-
te der Fußweg deutlich breiter angelegt werden. 
Auch die Barrierefreiheit war ein wichtiger Aspekt 
der Planung. Die hier geschaffenen Übergänge 
können zukünftig als Beispiel für weitere Sanierun-
gen von Fuß- und Radwege dienen. Der kreuzende 
Fuß- und Radweg wurde so verschwenkt, dass nun 
ein gerader Straßenübergang möglich ist. Ober-
bürgermeister Peter Gaffert hob die Bedeutung 
des Stadtgebiets Stadtfeld hervor: »Die Stadt und 
der Landkreis haben in den letzten Jahren massiv 
in die Bildungsinfrastruktur des Stadtteils investiert, 
die Implementierung des Quartiersmanagement 

trägt dazu bei, dass die Belange der Bewohner op-
timal einbezogen werden. Besonders danke ich den 
Wohnungsgesellschaften WWG und GWW, die mit 
ihren Investitionen in den Gebäudebestand erheb-
lich zur Aufwertung des Stadtgebietes beitragen.«

Mit der Anlage des Parkplatzes vor dem Ge-
bäude Ernst-Pörner-Straße 6 bis 14 sind insgesamt 
35 Stellplätze neu hergestellt worden, womit sich 
Parksituation deutlich verbessern sollte.

Die Baumaßnahmen haben 274.000 € gekostet. 
Der städtische Anteil beträgt 91.300 €. Finanziert 
wurde dieser mit Fördermitteln aus dem Bund-Län-
der-Programm »Soziale Stadt« sowie den anteilig 
benötigten Eigenmitteln der Stadt Wernigerode. //

Scherenschnitt: Gemeinsam mit Oberbürgermeister Peter Gaffert (2.v.l.) nahmen Stadtratspräsident Uwe-
Friedrich Albrecht (CDU), Bauausschussvorsitzender Christian Härtel und der Geschäftsführer der Thalen-
ser Firma RST Wolfgang Finck den offiziellen Scherenschnitt vor.

Durch die Verschwenkung des Fuß- und Radweges 
kann die Straße nun auf dem kürzesten Weg über-
quert werden. ©MZ

Barrierefreie Bordsteine sorgen für ein sicheres 
Überqueren der Straße. ©MZ
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 Harzdruckerei GmbH Wernigerode
Max-Planck-Straße 12/14, 38855 Wernigerode
Tel 03943 5424-0 // Fax 03943 542499 
info@harzdruck.de // www.harzdruck.com
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Anzeigenberatung
Ralf Harms // Tel 03943 542427 //  
r.harms@harzdruck.de

Verteilung
Kostenlose Verteilung im Stadtgebiet 
Bezugsmöglichkeiten über den Verlag 
Einzelpreis 0,70 €, zuzüglich Versandkosten

Medien-Service-Harz-Börde GmbH 
Westendorf 6, 38820 Halberstadt
Tel 03941 6992-42 // Fax 03941 6992-44

Genderhinweis
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit wird im Amtsblatt 
Wernigerode teils die einseitig männliche oder 
weibliche Schreibweise verwendet. Dies impliziert 
keinesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen 
Geschlechts. Frauen und Männer mögen sich von 
den Inhalten unserer Zeitschrift gleichermaßen ange-
sprochen fühlen.

Sie haben kein Amtsblatt erhalten? Rufen Sie an! 
Frau Beutler 03941 6992-42

IMPRESSUM

HINTERGRUNDINFORMATIONEN

 » Gemeinschaftsbaumaßnahme der  
Stadt Wernigerode und der Stadtwerke  
Wernigerode GmbH

 » Finanzierung aus Förderprogramm  
»Förderung von Stadtteilen mit besonderem 
Entwicklungsbedarf »Die soziale Stadt«

 » Ausbaulänge ca. 180 m (Baubereich  
zw. Minslebener Straße 71 –  
Minslebener Straße 57)

 » Bauzeit: September 2014 – Januar 2015
 » Baufirma: RST Ingenieurbau GmbH aus Thale
 » Planung Freiflächengestaltung: Ingenieurbüro 
Richter GmbH aus Wernigerode

 » Planung Straßenbeleuchtung: Ingenieurbüro 
Kunhardt aus Wasserleben

 » Bau Straßenbeleuchtung: Firma Eisele aus 
Meisdorf

 » Im Auftrag der Stadtwerke Wernigerode  
wurde die Erneuerung der Wasserhauptlei-
tung auf einer Länge von ca. 230 m mit  
dazugehörigen Hausanschlüssen durchgeführt

 » Im Auftrag der Stadt Wernigerode wurde 
folgende Arbeiten ausgeführt:

 » Einbau von 2 Straßenabläufen
 »  Erneuerung der Gehwege mit Betonstein-

pflaster in einer Breite von 2,50 m
 » Erneuerung der Straßenbeleuchtungsanlag
 » ca. 1000 m Bordanlage gesetzt
 » 6 Barrierefreie Übergänge geschaffen
 » 1.200 m² Betonsteinpflaster verlegt
 » 450 m² Ökopflaster verlegt
 » 6 Winterlinden gepflanzt
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Gesang 
Schlagzeug

Klavier
Keyboard
Trompete

Posaune
Klarinette
Saxophon

Geige
Violoncello

Querflöte
Blockflöte

Gitarre
Bassgitarre

Wunderland Musik (ab 2)
Früherziehung (ab 4) 

Englisch und Musik an Tasten   
„Kids like music“ (ab 5)

Musikalische Umrahmung von  
Hochzeiten | Firmenjubiläen

 Jugendweihen
Anlagenverleih

Tanzabende
Bigband  

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978

www.musikschule-schicker.de

Ernst-Pörner-Str. 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG 

Theaterpassage 2–4 
HALBERSTADT

B r e a k E v e r y R u l e

Featuring the sensational Tess „Dynamite“ Smith as Tina!
D a s M u s i c a l
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I L S E N B U R G  |  20.03.15 
Tickets versandkostenfrei  auf  www.resetproduction.de, unter 0365 - 5481830, 

u.a. bei der Volksstimme sowie an allen bekannten VVK-Stellen in der Region.

Tina_Ilsenburg_2(93)x84_4c.indd   1 29.01.15   10:11

Deutscharbeiten waren für Laura ein rotes Tuch. 
In allen Fächern kam sie gut mit, aber Lesen und 
Rechtschreibung waren eine einzige Katastrophe, 
erzählt ihre Mutter. Sie konnte sich einfach nicht 
richtig konzentrieren. Dabei ist sie nicht dumm – 
im Gegenteil. Doch wie sollte sie je ihren Schulab-
schluss erreichen?
Probleme im Lesen und Schreiben werden oft als 
Konzentrationsmängel interpretiert. Wie Laura verfü-
gen viele Kinder nicht über die erforderliche Sicher-
heit im Lesen oder Rechtschreiben. Das LOS fördert 
Ihr Kind ganz gezielt dort, wo es Schwächen in der 

Rechtschreibung, im Lesen, aber auch bei der 
Konzentration hat.

Über den individuellen Förderunterricht 
für Ihr Kind  
informiert Sie Yvonne Hoefert,  
LOS Wernigerode, Liebfrauenkirchhof 2,  
Telefon 0 39 43 / 6 94 26 30.

Wissenschaftler bestätigen:  
LOS-Förderung lohnt sich*.
Sarah war eigentlich nie schlecht in der 
Schule. Nur beim Schreiben machte sie 
viele Fehler. Im letzten Jahr dann ver-
schlechterte sich ihre Rechtschreibung 
trotz intensiven Übens. Ihre Eltern waren 
ratlos. 
Gut beraten im LOS
Dann stießen ihre Eltern auf das LOS. 
Sarahs Mutter vereinbarte sofort einen 
Gesprächstermin. Denn Sarah und ihre 
Eltern wollten keine Zeit mehr verlieren.
Erfolg in der Schule
Inzwischen wird Sarah seit rund sechs 
Monaten im LOS individuell gefördert. 
Ihre Schreibsicherheit und ihr Wortschatz 

haben sich bereits spürbar verbessert und sie ist wieder motiviert. 
Schließlich will sie mal Lehrerin werden – und dafür, 
das weiß Sarah genau, braucht sie gute Noten.

Sarah hat im Diktat eine Fünf.
Wenn sie groß ist, will sie Lehrerin werden.

Über den individuellen Förderunterricht 
für Ihr Kind informiert Sie Vorname 
Name, LOS Musterstadt, Musterstr. 99, 
Telefon 0234 56789.

� � � � � � �
�

�
� �

� �
� � � � � � � � � �

�
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* Infos unter www.LOSdirekt.de

Nur eine genaue Diagnose hilft
Kostenlose Lese-/Rechtschreibtests im LOS
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Gedenkveranstaltung zu Ehren der Opfer  
des Nationalsozialismus
In der Mahn- und Gedenkstätte am Veckenstedter 
Weg in Wernigerode wurde am 27. Januar, dem 
internationalen Holocaust-Gedenktag, der zahlrei-
chen Opfer der Nationalsozialismus gedacht.

Landrat Martin Skiebe würdigte in seinen er-
öffnenden Worten, dass die Zeit des Nationalsozi-
alismus zentraler Bestandteil des Schulunterrichtes 
ist und jungen Menschen somit vermittelt wird, 
dass sich die Geschichte nicht wiederholen darf. Im 
Namen der Stadt Wernigerode legten Dezernent 
Andreas Heinrich und Stadtratspräsident Uwe-
Friedrich Albrecht einen Kranz nieder und gedach-
ten gemeinsam mit weiteren Kommunalpolitikern 
und Bürgern der Häftlinge und Zwangsarbeiter, die 
im Lager dem Terror und der Gewaltherrschaft der 
Nationalsozialisten ausgesetzt waren.

Die Mahn- und Gedenkstätte am Veckenstedter 
Weg erinnert an die Geschehnisse des Nationalso-
zialismus. Seit 1941 existierte in Wernigerode ein 
Zwangsarbeitslager, welches 1943 in ein Außen-
lager des KZ Buchenwald umgewandelt wurde. // 
Manuel Slawig

Verbrennen von Gartenabfällen im Frühjahr
Die Verordnung über das Verbrennen von pflanz-
lichen Gartenabfällen außerhalb von Abfallent-
sorgungsanlagen in der derzeit gültigen Fassung, 
regelt das Verbrennen von Gartenabfällen im Land-
kreis Harz.

Das Verbrennen von Gartenabfällen ist ab dem 
01. März bis zum 20. April 2015 in folgenden Zeit-
räumen nur einmalig auf Gartengrundstücken auf 
denen sie angefallen sind, in der Stadt Wernigerode 
und den dazugehörigen Ortsteilen Silstedt, Benzin-
gerode, Minsleben, Reddeber und Schierke erlaubt: 
 » Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 » Samstag 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
 » Sonn- und Feiertage sind ausgeschlossen. 

Das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen ist 
besonders bei Inversionswetterlagen (austauschar-
mer Luft) sowie bei extrem trockener oder feuchter 
Witterung verboten. Beim Verbrennen sind nach-
folgend genannte Mindestabstände einzuhalten:
 » 20 m zu Gebäuden/10 m zu Gartenlauben
 » 10 m zu öffentlichen Verkehrsflächen
 » 300 m zu Krankenhäusern
 » 10 m zu naturschutzrechtlich geschützten 

Gebieten und Objekten
Die Verbrennungsstelle darf eine Grundfläche von 
1,5 m × 1,5 m und eine Höhe von 1 m nicht über-
schreiten. Für Kleingartenanlagen wird die Mög-
lichkeit eingeräumt, einen zentralen Brennplatz 
zu errichten. Die zu verbrennenden Gartenabfälle 
müssen trocken sein und das Feuer ist unter ständi-
ger Kontrolle zu halten.

Nähere Auskünfte zu den detaillierten Ab-
brennvoraussetzungen erhalten Bürger bei der 
Unteren Abfallbehörde des Landkreises Harz, 
Friedrich-Ebert-Str. 41, in Halberstadt unter Tele-
fon 03941/5970-5766, bzw. im Ordnungsamt der 
Stadt Wernigerode, Nicolaiplatz 1 unter der Tele-
fonnummer 03943-654329.

In diesem Zusammenhang möchte das Ordnungs-
amt der Stadt Wernigerode noch einmal auf alternati-
ve und zu dem umweltfreundliche Entsorgungsmög-
lichkeiten für Grünschnitt und Laub hinweisen.

Die kostenlose Baum- und Strauchschnittsamm-
lung der enwi Entsorgungswirtschaft des Landkrei-
ses Harz AöR, findet für die Stadt Wernigerode und 
den dazugehörigen Ortsteilen in diesem Frühjahr 
ausschließlich im Monat April statt.

Dabei erfolgt die Abholung im Stadtgebiet von 
Wernigerode am Samstag, dem 18.04.2015. Der 
jeweilige Termin für die Ortsteile Benzingerode, 
Minsleben, Silstedt und Reddeber ist für Freitag, 
den 10.04.2015 und für den Ortsteil Schierke und 
Drei-Annen Hohne für Freitag, den 17.04.2015 ge-
plant. Die Sammlung in Bolmke ist für Donnerstag, 
den 16.04.2015 vorgesehen.

Die Baum- und Strauchschnittsammlung fin-
det jeweils als Straßensammlung statt. Bei dieser 
werden Strauch- und Heckenschnitt, Laub, Rasen-
schnitt sowie Stauden mitgenommen. 

Es wird gebeten, das Material am Sammeltag 
bis spätestens 07.00 Uhr an der Straße vor dem 
Wohngrundstück gebündelt abzulegen. Die Bündel 
dürfen bis zu 25 kg schwer und bis zu 2 m lang 
sein, die Äste 15 cm dick. 

Für Heckenschnitt oder Laub bietet die enwi 
kompostierbare Papiersäcke zum Preis vom 0,50 € 
an oder Sie verwenden hierfür Körbe oder Eimer, 
welche einfach entleert werden können (bitte keine 
Textil- oder Plastiksäcke bzw. Müll- oder Regenton-
nen).

Die genaueren Abholvoraussetzungen ein-
schließlich der benannten Ausgabestellen für die 
Säcke, entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender der 
enwi des Landkreises Harz 2015, welcher jedem 
Haushalt zugegangen ist.

Weiterhin können die Annahmestellen (Wert-
stoffhöfe) für kostenlose Selbstanlieferung von 
Grünschnitt (max. 1 m³ je Anlieferer) genutzt wer-
den, welche ebenfalls im o.g. Abfallkalender ver-
zeichnet sind. Für die Stadt Wernigerode und die 
dazugehörigen Ortsteile sind es die Wertstoffhöfe 
Wernigerode, Am Köhlerteich 9 (ELMO-Gelände), 
sowie der Wertstoffhof Oberharz in Elbingerode, 
Mühlental (an der B 27). // 

Anmeldung zu Oster-  
und Walpurgisfeuer 2015 
Osterfeuer sind durch den Veranstalter formlos 
schriftlich vor Beginn des Aufbaus beim Ordnungs-
amt der Stadt Wernigerode oder in den Geschäfts-
stellen der Ortsteile Silstedt, Benzingerode, Mins-
leben, Schierke und Reddeber bis spätestens zum  
20. März 2015 anzuzeigen. Die Anzeige sollte fol-
gende Informationen beinhalten: 
 » geplanter Standort des Feuers
 » Zeitpunkt (Datum und Uhrzeit – Informatio-

nen sind dringend notwendig zwecks Weiter-
leitung an die Leitstelle Halberstadt)

 » Veranstalter/Verantwortlicher (Name/An-
schrift/Telefonnummer tagsüber erreichbar)

 » EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG DES GRUND-
STÜCKEIGENTÜMERS SOFERN DIESER MIT DEM 
ANZEIGENDEN NICHT IDENTISCH IST!
Als Osterfeuerzeitpunkt wird der Ostersamstag, 

04. April 2015 favorisiert. In Ausnahmefällen kön-
nen weitere Termine beantragt werden, über deren 
Genehmigung entscheidet die zuständige Behörde 
im Einzelfall.

Zu beachten ist, dass das Osterfeuer nicht 
am Karfreitag abgebrannt werden darf, da dieser 
laut § 2 Ziffer 3 des Feiertagsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt in der derzeit geltenden Fassung, 
zu den staatlich anerkannten Feiertagen zählt und 
zusätzlich unter erhöhtem Schutz steht.

Jeder Veranstalter eines uns zur Anzeige ge-
brachten Brauchtumfeuers, erhält ein Merkblatt mit 
entsprechenden Empfehlungen für die ordnungs-
gemäße Durchführung eines solchen Feuers. Im 
Rahmen der allgemeinen Gefahrenabwehr und um 
Ärgernissen mit der Nachbarschaft vorzubeugen 
bitten wir diese Richtlinien unbedingt einzuhalten.

Nähere Informationen erhalten Sie dazu im 
Ordnungsamt der Stadt Wernigerode, Nicolaiplatz 
1, Sabine Willgeroth, Tel. 03943-654329. // SW

Neue Öffnungszeiten 
in den Geschäftsstellen 
der Ortsteile
Ab sofort gelten in den Geschäftsstellen der 
Wernigeröder Ortsteile folgende Öffnungszeiten:

BENZINGERODE

Mittwoch  14.00 bis 17.00 Uhr
Ortsbürgermeister- 
sprechstunde montags  16.00 bis 18.00 Uhr 
nach telefonischer Anmeldung

MINSLEBEN

Dienstag  14.00 bis 16.00 Uhr

REDDEBER

Freitag  11.00 bis 13.00 Uhr
Ortsbürgermeistersprechstunde  
am 1. und 3. Mittwoch  18.00 bis 19.00 Uhr

SCHIERKE

Donnerstag  14.30 bis 17.30 Uhr
Ortsbürgermeister- 
sprechstunde donnerstags  15:30 bis 16.30 Uhr

SILSTEDT

Montag  13.00 bis 16.00 Uhr
Ortsbürgermeister- 
sprechstunde montags  16.00 bis 17.00 Uhr

Stadtratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht (vorn) 
und Andreas Heinrich, Dezernent für Gemeinwe-
sen gedenken der Opfer des Nationalsozialismus. 
© Manuel Slawig
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Sie suchen einen Job? Eine interessante und
herausfordernde Tätigkeit? Benötigt Ihr Unternehmen 
schnell und unbürokratisch qualifi ziertes Personal?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Pro Arbeit GmbH
Schlachthofstraße 2
38855 Wernigerode 
Telefon: (0 39 43) 40 90 00
Fax: (0 39 43) 40 91 50
E-Mail: info@proarbeit-wr.de

Pro Arbeit GmbH
GS Aschersleben

Elslebender Straße 5
06449 Aschersleben 

Telefon: (0 34 73) 22 50 40
E-Mail: info@proarbeit-asl.de

www.proarbeit-wr.de
www.proarbeit-asl.de

Werbung im Amtsblatt? 
Unser Kundenberater Ralf Harms  

berät Sie gern 
Telefon 03943 542427

E-Mail r.harms@harzdruck.de

Nass-/Trockensaugen 
und Reinigen
Nass- und 
Trockensauger
Für nassen, 
groben und 
feinen 
Schmutz.

Hochdruckreiniger
Starke Verschmutzungen 
schnell und zuverlässig 
entfernen.

MITSCHURIN GALA BAU & TECHNIK E.G.
Dornbergsweg  38
38855 Wernigerode
Tel.:03943/26458-28
gartentechnik@mitschurin.de

Wir beraten Sie gerne: Informationen unter
www.nachhilfe-anger.regional.de

Sabine Anger ∙ Burgstraße 35
38855 Wernigerode ∙ Tel.: 03943 - 557398

Mobil: 0171 - 7528227

 

- Förderung - Nachhilfe
- Prüfungsvorbereitung

Mathemati hysik
Englisch

Von der Grundschule 
bis zum Abitur und  

Grundlagenmathematik der Hochschule

k,P
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Wernigerode präsentiert sich auf der Bundesgartenschau 2015
Vom 18. April bis zum 11. Oktober 2015 wird in 
der Havelregion unter dem Motto »Von Dom zu 
Dom – das blaue Band der Havel« die Bundes-
gartenschau 2015 stattfinden. Es handelt sich bei 
dieser 177 Tage andauernden Großveranstaltung 

um ein Novum in der Geschichte der Ausrichtung 
von Bundesgartenschauen in der Bundesrepublik 
Deutschland: Erstmals wird eine BUGA dezent-
ral ausgerichtet, 80 Kilometer entlang der Havel, 
fünf Kommunen umfassend, zwei Bundesländer 
einschließend. Das blaue Band der Havel verbin-
det diesen einzigartigen Kultur- und Naturraum 
und bildet eine imposante Kulisse für die BUGA.
Die Dome in Brandenburg an der Havel und der 
Hansestadt Havelberg sind Anfangs- und Endpunkt 
der BUGA-Region. Beide Bundesländer haben den 
touristischen Fokus des Jahres 2015 auf die BUGA 
gesetzt. 

Auch Wernigerode wird auf der BUGA vertreten 
sein. Neben einem Veranstaltungstag, den die Wer-
nigerode Tourismus GmbH am 18. Juli 2015 gestal-
ten wird, ist die dauerhafte Präsentation der Stadt 
in einem Themengarten vorgesehen.

»Eine eigene dauerhafte Stadtpräsentation hat 
nur Wernigerode – sonst keine andere Stadt aus 
Deutschland«, so Frank Schröder, der im Jahr 2006 
die Landesgartenschau in Wernigerode verantwor-
tete und sich über die Kooperation mit seiner Hei-
matstadt freut.

Der Wernigeröder »Themengarten« am Stand-
ort Premnitz wird während der gesamten Garten-
schau für die Tourismusdestination Wernigerode 

werben. Die Planung des Gartens wurde durch 
Frank Schmidt vom städtischen Sachgebiet Grün-
anlagen vorgenommen, die bauliche Umsetzung 
erfolgt im März, wobei die Materialkosten für den 
Garten durch die BUGA 2015 übernommen wer-
den.

Zur offiziellen Vertragsunterzeichnung trafen 
sich am 3. Februar Oberbürgermeister Peter Gaf-
fert, Frank Schmidt, Sachgebietsleiter Stadtgrün 
und Frank Schröder, technischer Leiter der Bundes-
gartenschau 2015 Havelland GmbH.

Der Themengarten, der in der Ortschaft Prem-
nitz angelegt wird, widmet sich dem aktuellen 
Motto »umweltfreundliche Mobilität«, die bei der 
BUGA großgeschrieben wird. Mehr als 30 Fahrrä-
der aller Größen werden mit Blumentaschen, Gar-
tenutensilien und Minibeeten ausgestattet.

»Die Gartengestaltung findet in diesem The-
mengarten auf dem Fahrrad statt«, so Frank 
Schmidt. »Der Garten ist außerdem praktikabel 
umzusetzen und hebt sich aus dem Themengarten-
bereich als Hingucker ab.«

Oberbürgermeister Peter Gaffert freut sich ganz 
besonders über diese gute Referenz der Stadt Wer-
nigerode und die Werbung für die Stadt auf der 
Bundesgartenschau, zu der mehr als eine halbe 
Millionen Besucher erwartet werden. //

Aufruf zum Wernigeröder Frühjahrsputz – 
Wernigerode blüht auf!
Der diesjährige Frühjahrsputz in der Stadt Werni-
gerode und den fünf Ortsteilen Silstedt, Benzinge-
rode, Minsleben, Reddeber und Schierke wird am 
Freitag, dem 27. März ab 13 Uhr und am Samstag, 
dem 28. März 2015 ab 09 Uhr unter dem Motto: 
»Wernigerode blüht auf!« durchgeführt. 

Eine Woche vor dem Osterfest ist es zu einer 
guten Tradition geworden den Winterschmutz in 
der Stadt gemeinsam zu beseitigen. Dabei handelt 
es sich um unachtsam weggeworfene Kleinmülltei-
le wie Zigarettenschachteln, leere Flaschen, Plastik-
tüten, Verpackungsreste aller Art und letzte Hinter-
lassenschaften von der Silvesternacht, welche das 
Stadtbild erheblich beeinträchtigen.

Bei dieser Aktion sollen sich die Teilnehmer den 
öffentlichen Bereichen widmen und den verbots-
widrigen Abfällen im öffentlichen Raum, sowie 
dem angeschwemmten Müll an Gewässerrändern 
den Garaus machen. »Wir hoffen dabei wie in je-
dem Jahr auf die Hilfe und rege Beteiligung von 
Vereinen, Verbänden, Nachbarschaften, Familien 
und Einzelkämpfern.« äußert sich Sabine Willge-
roth vom Ordnungsamt der Stadt Wernigerode. 
»Auch die Leiter von Schulen und Kindereinrich-
tungen werden gebeten, die Umgebung ihrer Bil-
dungs- und Erziehungseinrichtungen gründlich 
vom Winterschmutz zu befreien. Ebenso werden 
die in der Stadt Wernigerode ansässigen Woh-
nungsverwaltungen aufgerufen, sich gemeinsam 
mit ihren Mietern an dieser Aktion zu beteiligen.«

Die Fäden für die Organisation des Frühjahrs-
putzes laufen im Ordnungsamt der Stadt Werni-
gerode zusammen. Genaue Informationen rund 
um den Aktionstag erhalten Sie telefonisch bei 
den Verantwortlichen Frank Schmidt (Sachgebiet 
Grünanlagen) unter 03943-654670 oder bei Sa-

bine Willgeroth, (Spezielle Gefahrenabwehr) un-
ter 03943-654329. Hier erfahren Sie wo aktuelle 
Reinigungsbereiche geplant sind, können Ihre Hilfe 
anbieten bzw. in Erfahrung bringen, wie und wo 
Sie bereits bestehende Arbeitsgruppen tatkräftig 
unterstützen können. Des Weiteren kann man hier 
für eigene Säuberungsinitiativen, auch an anderen 
Tagen auf öffentlichen Flächen, Müllsäcke ordern 
oder Abholtermine und Sammelplätze erfragen.

20 weitere Reinigungsbereiche wie Lustgarten, 
Schlossberg, Wildpark Christianental, Ochsenteich-
gelände, Seigerhüttenteich oder Brückenbereiche 
von Zillierbach und Holtemme, werden zu einem 
späteren Zeitpunkt über die Presse noch ausführlich 
bekannt gegeben.

Wir hoffen auf viel Initiative und Unterstützung. 
Wir bedanken uns bei alle aktiven Bürgern im Voraus 
für Ihre Mithilfe und Unterstützung rund um diese 
Aktion und hoffen auf ein gutes Gelingen. // SW

Oberbürgermeister Peter Gaffert, Frank Schrö-
der, technischer Leiter der BUGA 2015 und Frank 
Schmidt, Leiter Sachgebiet Grünanlagen der Stadt 
Wernigerode trafen sich zur Vertragsunterzeich-
nung und Präsentation des Themengartens im Rat-
haus Wernigerode. © PB

Die Jugendlichen aus dem Jugendtreff und der 
Jugendfeuerwehr Silstedt waren 2014 aktiv beim 
Frühjahrsputz mit dabei. © Jugendtreff Silstedt

Die neue Multivisions- 
show im Marstall
In seiner neuen Multimedia-Reportage im Auftrag 
der Umweltschutzorganisation erklärt der Fotograf 
Markus Mauthe die Erde als Ganzes. Er hat es ge-
schafft, die unermessliche Vielfalt des Planeten mit 
der Kamera in Form faszinierender Fotos festzuhal-
ten und relevante Lebensräume im Wasser, Wald, 
Grasland und Gestein sowie deren Verbindungen 
untereinander zu zeigen. Neben fundiertem Fach-
wissen bietet er authentische Geschichten, Anekdo-
ten zum Schmunzeln, haarsträubende Grenzerfah-
rungen und bewegende Begegnungen mit Mensch 
und Tier. Untermalt wird die Weltreise durch eigens 
für die Bilder komponierte Musikpassagen von Kai 
Arend. Die Multivisionsshow von Markus Mauthe 
zieht die Besucherinnen und Besucher ins Gesche-
hen hinein, wie es ein guter Roman oder Kinofilm 
vermag. Kommen Sie mit und sehen sie unsere Erde 
mit anderen Augen. 

Am Donnerstag, 19. März 2015 kommt Markus 
Mauthe mit der Multimediaschau »Naturwunder 
Erde« nach Wernigerode in Fürstlichen Marstall, 
Am Lustgarten 40. Der Vortrag beginnt um 19:30 
Uhr. Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei.

Weitere Informationen, Bilder und Videos der 
Fotoreisen finden Sie unter: www.greenpeace.de/
naturwunder-erde //

Markus Mauthe im Einsatz mit seiner Kamera.
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Einfach mal die Seele baumeln lassen …
Massage, Wellness, Kosmetik und Fußpflege

Ines Keffel

38855 Wernigerode
Ilsenburger Straße 42c
(Einfahrt WWG, hinter der Apotheke, rechts) 

www.massage-keffel.de
Telefon 0 39 43 / 60 45 36

Gutscheinverkauf

Notstrom!

Abb. zeigt
Stromerzeuger
EU 20i

• Idealer Schutz vom   
Stromausfall für Ihr Zuhause

• Komplette Elektroausstattung 
 eines Einfamilienhauses*
• Einschaltung über 
 Fernsteuerung möglich

*   Nicht alle Elektrogeräte gleichzeitig betreiben.

Abb. zeigt
Rahmengerät 
EM 5500 CXS

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46



WWW.WERNIGERODE.DE WERNIGERÖDER AMTSBLATT

3/2015 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 9

Bürgerpreis 2014 wird 
am 16. März verliehen
In diesem Jahr wird 
die Wernigeröder 
Hospitälerstiftung 
den Bürgerpreis 
2014 an Siegfried 
Siegel verleihen. 
Die Würdigung 
erfolgt aufgrund 
seines besonderen 
und vielfältigen 
Engagements für 
den politischen 
und gesellschaftli-
chen Neuanfang in 
Wernigerode sowie 
für die gestaltende 
Mitwirkung in Gremien der Evangelischen Kirche 
im Kirchenkreis Halberstadt, für seine langjährige 
intensive Arbeit im Wernigeröder Stadtrat und für 
seinen Einsatz als Mitglied der Bergwacht im Deut-
schen Roten Kreuz.

Die Verleihung des Wernigeröder Bürgerpreises 
2014 wird am Montag, dem 16. März 2015 um 
17.30 Uhr im Martin-Luther-Saal, Pfarrstraße 24 in 
Wernigerode stattfinden. Der Martin-Luther-Saal 
ist in besonderer Weise mit der Arbeit von Bürger-
rechts- und Friedensgruppen in unserer Stadt ver-
bunden und ist damit ein guter Ort für die Ehrung 
des Bürgerpreisträgers 2014.  //

Siegfried Siegel erhält den  
Bürgerpreis 2014

Zahlreiche Exponate umrahmen die neue Ausstellung im Harzmuseum
Am 26. Februar 2015 eröffnet das Harzmuseum 
die neue Sonderausstellung »Heimat im Krieg. 
Zeugnisse und Spuren des Ersten Weltkrieges 
inmitten Deutschlands«. Das Projekt entstand in 
zweijähriger Kooperation zwischen Magdeburger 
und Wernigeröder Schülern sowie Studierenden 
des Instituts für Geschichte der Universität Magde-
burg. Die Ausstellung gewährt bisher unbekannte 
Einblicke in den Kriegsalltag der Städte Magdeburg 
und Wernigerode und wurde von den Beteiligten 
insbesondere für ein jugendliches Publikum konzi-
piert. Parallel entstand ein 200-seitiges Begleitbuch, 
das die in der Recherche gewonnenen Erkenntnisse 
zusammenfasst und darüber hinaus eine umfang-
reiche Quellensammlung zum Thema enthält.

Durch das Harzmuseum wurde die von Schülern 
und Studenten erarbeitete Ausstellung noch mit 
zeitlich und thematisch passsenden Gegenständen 
vervollständigt. 

Die Leihexponate stammen zum Großteil von 
Wernigerödern und Bewohnern aus umliegenden 
Ortschaften, die dem Aufruf des Museums gefolgt 
waren, passende Gegenstände zur Ausstellung bei-
zusteuern. Mehr als 40 Leihgeber brachten ihre Er-
innerungsstücke aus der Zeit des ersten Weltkrieges 
für diese Ausstellung ins Harzmuseum. An dieser 
Stelle sei allen Helfern herzlich dafür gedankt!

Wir möchten Sie zum Besuch der Ausstellung 
herzlich einladen. Bis zum 9. April ist die Schau 
montags bis sonnabends 10 bis 17 Uhr zu sehen. //

Betreuer gesucht für die Chöre des 9. Internationalen  
Johannes-Brahms-Chorfestival & Wettbewerb 

Die organisatorischen Vorbereitungen für das  
9. Johannes-Brahms-Chorfestival, das vom 15. bis 
19. Juli 2015 stattfinden wird, haben begonnen. 

Das Vorbereitungsteam, das sich aus Mitarbei-
tern der Stadt Wernigerode und des Förderverein 
Interkultur e.V. zusammensetzt, ist dabei, den 
Chören einen gut organisierten Programm- und 
Wettbewerbsablauf zu bieten. Wie in den letzten 
Jahren, können sich sowohl Chöre als auch Besu-
cher auf ein attraktives Programm freuen. Neben 
Eröffnungskonzert und Chorparade stehen weitere 
musikalische Highlights auf dem Programm. Man 
darf also gespannt sein.

Für alle Chöre, die am Festival teilnehmen, möch-
te das Vorbereitungsteam die bestmögliche Betreu-
ung vor Ort gewährleisten. »In den letzten haben 
uns immer zahlreiche freiwillige Helfer als Chorbe-
treuer unterstützt. Auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder ein guter Gastgeber sein und hoffen auf gute 
Unterstützung.« berichtet Claudia Dalichow, die für 
die Organisation der Chorbetreuer verantwortlich 
ist. Um dem Anspruch gerecht zu werden, sucht 
das Organisationsteam aktuell nach Chorbetreuern. 
Weitere Informationen können Sie bei Claudia Dali-
chow per Telefon 03943-654409 bzw. per Mail an 
claudia.dalichow@wernigerode.de erfahren. //

Lazarettbaracke Wernigerode © Stadtarchiv Werni-
gerode

Chormitglieder aus Südafrika beim Johannes-
Brahms-Chor-Festival im Juli 2013.

Neuer Vorstand  
gewählt!
Auf der Mitgliederversammlung der Gesellschaft 
der Freunde des Schlosses Wernigerode e. V. am 
2. Februar 2015 fanden u.a. turnusmäßig Wahlen 
für den Vorstand statt. 

In ihre Vorstandsfunktionen wurden für die 
nächsten zwei Jahre wiedergewählt: Ludwig 
Hoffmann (Wernigerode, Vorsitzender), Harald 
Rautenbach (Solingen, Stellv. Vorsitzender), Eber-
hard Schröder (Darlingerode, Schriftführer), Klaus 
Kirchner (Goslar, Schatzmeister). Dem Vor-stand 
gehören satzungsgemäß weiterhin Landrat Martin 
Skiebe und Schloß-Geschäftsführer Dr. Christian 
Juranek an.

Den Bericht des Vorstandes über die Arbeit in 
den letzten zwei Jahren trug der Vereins-Vorsit-
zende Ludwig Hoffmann vor. Er berichtete u. a., 
dass die Gesellschaft, die sich als Förderverein für 
das Schloss Wernigerode versteht, 2013/2014 für 
Ankäufe von Gemälden und anderem Kunstgut für 
das Museum einen Betrag von fast 10.000 € bei-
steuern konnte. Die Mittel stammen aus den Bei-
trägen der 63 Mitglieder und aus Spenden.
Im Blick auf die weitere Arbeit führte Ludwig Hoff-
mann aus, dass die Gesellschaft das Schloss und 
sein Museum noch besser fördern könnte, wenn 
noch mehr Einzelpersonen und Unternehmen Mit-
glieder der Gesellschaft würden. Schließlich ist das 
Schloss eine der großen kulturellen und touristi-
schen Attraktion der »Bunten Stadt am Harz«. //

Beratungsangebot für 
Existenzgründer und  
Jungunternehmer
Das Innovations- und Gründerzentrum (IGZ im 
Landkreis Harz) führt die Beratung für Gründungs-
interessierte und Jungunternehmer im Jahr 2015 
auf regionaler Ebene fort. Kristina Fischer-Gerloff 
und Susan Thielemann stehen als zertifizierte Grün-
dungsberaterinnen allen Gründungsinteressierten 
in den Beratungsstellen in Wernigerode, Halber-
stadt und Quedlinburg mit
 » allgemeinen Informationen zur Aufnahme 

einer selbstständigen Tätigkeit
 » Hilfe bei der Erstellung von Konzepten und 

Tragfähigkeitsberechnungen
 » Unterstützung bei der Erledigung der Grün-

dungsformalitäten
 » Beratung zu Förder- und Finanzierungsmög-

lichkeiten
zur Verfügung. Weitere Beratungen und Dienst-
leistungen werden Jungunternehmern auch für die 
Zeit nach erfolgter Gründung angeboten. //

KONTAKT

IGZ im Landkreis Harz GmbH, Dornbergsweg 2, 
38855 Wernigerode //
Kristina Fischer-Gerloff: Tel 03946-525619 
kristina.fischer-gerloff@igz-wr.de //
Susan Thielemann: Tel. 03943 935602 
s.thielemann@igz-wr.de
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Über das vielfältige Engagement Wernigeröder Stiftungen:  
Teil 1 – Orchesterstiftung Wernigerode
In Sachsen-Anhalt gibt es 274 rechtsfähige Stiftun-
gen des bürgerlichen Rechts sowie 17 rechtsfähige 
staatliche Stiftungen des öffentlichen Rechts. 

Stiftungen widmen sich zum Wohle der hier 
lebenden Menschen den unterschiedlichsten Auf-
gaben: Sie können sozialen oder wissenschaftli-
chen Zwecken dienen, aber auch Bildung, Kunst 
oder Kultur fördern. Eine besonders lange Tradition 
haben Stiftungen im sozialen Bereich. Die älteste 
in Sachsen-Anhalt ansässige Stiftung, die Stiftung 
St.-Katharinen-Hospital Derenburg, wurde vermut-
lich im Jahre 1151 durch die Regensteiner Grafen 
errichtet.

Auch Wernigerode verfügt über eine Vielzahl 
an selbständigen und unselbständigen Stiftungen. 
Die Redaktion des Amtsblattes wird alle Stiftungen 
in den nächsten Amtsblättern vorstellen. In dieser 
Ausgabe widmet sich die Berichterstattung der  
ORCHESTERSTIFTUNG.
Zweck der Stiftung ist die Förderung des musi-
kalischen Kunst- und Kulturlebens in und um die 
Musikstadt Wernigerode durch die Förderung des 
Philharmonischen Kammerorchesters. 

Am 15. April 2005 wurde sie als erste Bür-
gerstiftung Wernigerodes nach dem Ende des 2. 
Weltkriegs durch die Stiftungsbehörde des Landes 
Sachsen-Anhalt anerkannt und damit aus der Taufe 
gehoben.

Mit einem namhaften Betrag gab Frau Dr. med. 
Elke Dinger den Anstoß dafür, dass die reiche Mu-
sikkultur in Wernigerode durch das Wirken des 
Philharmonischen Kammerorchesters dauerhaft 
durch eine Stiftung unterstützt und gefördert wird. 
Sie fasste ihre Beweggründe für ihr Engagement 
einmal so zusammen: »… Die lebendige, handge-
machte Musik, deren Entstehung man ganz direkt 

miterleben kann, die geht doch ganz anders unter 
die Haut (…). Ich finde solche Werte müssen erhal-
ten bleiben, und zwar über Generationen! Deshalb 
die Stiftung« (aus NWZ 17/05). Dr. Elke Dinger 
verstarb am 7. November 2013 und setzte die Or-
chesterstiftung zu ihrer Erbin ein.
Es sind die Leistungen des Orchesters und die Ver-
bindung zu ihrer Heimatstadt, die die Stifterin und 
zwischenzeitlich weitere Stifter veranlassten, dazu 
beizutragen, den Bewohnern des nördlichen Harz-
randes den Klangkörper zu erhalten und zu fördern.

»Es gibt keinen besseren Beweis dafür, dass 
das Orchester in Wernigerode beheimatet ist, da 
es hier nicht nur seinen Sitz hat, sondern auch von 
den Bürgern gewollt und vor allem mit getragen 
wird. Der Dank geht an alle, die die Arbeit des 
Orchesters bis heute aktiv gestalten und fördernd 
begleiten, so an Musiker, Land, Landkreis, Stadt, 
Unternehmen, den Förderverein Kammerorchester 
Wernigerode und natürlich die Besucher, die mit 
ihrem zahlreichen Erscheinen den Bedarf und ihre 
Verbundenheit deutlich machen«, so Johanna Re-
schke, die Vorsitzende des Vorstandes der Stiftung, 
der um weitere Unterstützung und Beteiligung an 
der Stiftung wirbt!

»Wir suchen immer nach Menschen, die sich 
dem Stiftungsgedanken verschreiben und mit ih-
rem Beitrag helfen, die Kulturlandschaft und das 
musikalische Leben unserer Region zu erhalten. 
Jede kleine Spende bis hin zu Vermögensübertra-
gungen dient der Erfüllung der satzungsgemäßen 
Aufgaben der Stiftung und damit der Erhaltung ei-
ner hohen Lebensqualität in unserem Raum.«
Jeder kann durch eine Zustiftung oder ein Ver-
mächtnis sein Vermögen im Wirken des Philharmo-
nischen Kammerorchesters Wernigerode über den 

eigenen Tod hinaus Gutes bewirken lassen und sein 
Andenken lebendig bewahren. Auch andere Unter-
stützungsleistungen sind möglich. »Wir freuen uns 
über jeden, der den von Frau Dr. Dinger gegebenen 
Anstoß für ein bürgerschaftlich getragenes Orches-
ter in und für Wernigerode aufnimmt und so ver-
stärkt«, so die Vorsitzende.

Der Vorstand der Stiftung besteht aktuell aus 
dem Dirigenten und Geschäftsführer des Orches-
ters, MD Christian Fitzner, Oberbürgermeister Pe-
ter Gaffert, dem Pfarrer der Katholischen Gemein-
de St. Bonifatius, Stefan Hansch, dem Vorsitzenden 
des Fördervereins des Philharmonischen Kammer-
orchesters, Dr. Uwe Heuck und Johanna Reschke. 

Dem Kuratorium gehören Wilfried Schlüter, 
MdL Angela Gorr, Rainer Sigwarth, Daniel Trutwin 
und Prof. Dr. Armin Willingmann an.

Seit ihrem Bestehen konnte die Stiftung viel 
für die Förderung des Orchesters tun. So wurde 
im Jahr 2014 finanzielle Unterstützung für zwei 
Sonderkonzerte geleistet sowie ein wesentlicher 
Beitrag für die zu erneuernde Pultbeleuchtung der 
Musiker beigesteuert. In den Vorjahren beteiligte 
sich die Stiftung bereits am Ankauf von Musikin-
strumenten, an der Finanzierung der Reisetätigkeit 
des Orchesters und an der Förderung des musikali-
schen Nachwuchses. //

ZUKUNFT BRAUCHT STIFTUNG

Sie wollen die Orchesterstiftung durch eine Spende 
oder Zustiftung unterstützen, dann nutzen Sie die 
Bankverbindung: 
Harzsparkasse Wernigerode, 
IBAN: DE55 8105 2000 0300 0915 83 
BIC: NOLADE21HRZ

Oberbürgermeister Peter Gaffert, Dr. Uwe Heuck, 
Johanna Reschke und MD Christian Fitzner stellen 
einen Teil des Vorstandes der Orchesterstiftung 
Wernigerode.

Das Philharmonische Kammerorchester Wernigerode veranstaltet regelmäßig Sinfonie- und Kammerkonzer-
te. Gemeinsame Veranstaltungen mit den Schülern und dem Orchester der Kreismusikschule Harz führen die 
Jugend an anspruchsvolle Kultur heran. Hier ist das Orchester bei den alljährlich stattfindenden Schossfest-
spielen zu sehen. © PKOW
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Öffentliche Bekanntmachungen

HAUPT- UND RECHTSAMT

Bekanntmachung über das Recht 
auf Einsicht in das Wähler- 
verzeichnis und die Erteilung  
von Wahlscheinen

für die Oberbürgermeisterwahl in der Stadt 
Wernigerode am 12. April 2015

1. Das Wählerverzeichnis zur Oberbürgermeisterwahl für die Wahlbezirke der 
Stadt Wernigerode kann in der Zeit vom 18. März bis 28. März 2015 wäh-
rend der Öffnungszeiten in der Bürgerinfo, Nicolaiplatz 1, 1.Etage eingese-
hen werden:

Öffnungszeiten

 Montag 08.00 – 15.30 Uhr
 Dienstag 08.00 – 18.00 Uhr
 Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
 Freitag 08.00 – 13.00 Uhr

 Bitte beachten Sie, dass das Fristende ein Samstag ist, an dem die Bürgerinfo 
nicht geöffnet hat.

 Der Wahlberechtigte kann verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis wäh-
rend der Auslegungsfrist der Tag seiner Geburt unkenntlich gemacht wird.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

2. In der Bürgerinfo kann während der genannten Frist schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eine Berichtigung des Wählerverzeichnisses be-
antragt werden.

3. Alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten erhalten bis 
spätestens zum 18. März 2015 eine Wahlbenachrichtigungskarte (mit rück-
seitigem Wahlscheinantrag).

 Bürger, die keine Wahlbenachrichtigungskarte erhalten, aber glauben, 
wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, dass sie ihr Wahlrecht nicht 
ausüben können.

4.  Wahlberechtigte, die verhindert sind, in dem Wahlbezirk zu wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind oder aus einem nicht von ihnen 
zu vertretenden Grund in das Wählerverzeichnis nicht aufgenommen wor-
den sind, erhalten auf Antrag einen Wahlschein.

 Wahlscheine können bis zum 10. April 2015 um 18.00 Uhr schriftlich bean-
tragt werden. Die persönliche mündliche Beantragung ist ab 26. März 2015 
in der Bürgerinfo am Nicolaiplatz 1 möglich.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag,15.00 Uhr, gestellt werden.

5. Inhaber von Wahlscheinen können in einem beliebigen Wahlbezirk des 
Wahlgebietes oder durch  Briefwahl wählen.

 Beachten Sie hierzu die gesonderten Hinweise zur Briefwahl!

 Briefwahlunterlagen können mit dem vollständig ausgefüllten und unter-
schriebenen Wahlscheinantrag angefordert werden. Sie werden kostenfrei 
übersandt und können kostenfrei über die Deutsche Post zurückgesandt 
werden bzw. bei der auf dem Briefumschlag angegebenen Adresse (Stadt 
Wernigerode, Marktplatz1, 38855 Wernigerode) abgegeben werden.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig absenden, 
dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.

Wernigerode, den 28. Februar 2015

Hans-Joachim Kühne,
Wahlleiter

Informationen zur Briefwahl

für die Oberbürgermeisterwahl am 12. April 2015 und 
einer eventuellen Stichwahl am 26. April 2015

Wenn Sie am Wahlsonntag nicht im Wahllokal wählen können, besteht die 
Möglichkeit mittels Briefwahl abzustimmen. Sollte am 26. April 2015 eine 
Stichwahl notwendig werden und Sie bereits wissen, dass Sie auch zu diesem 
Zeitpunkt nicht im Wahllokal wählen können, besteht die Möglichkeit auch 
bereits zum Zeitpunkt der Hauptwahl für die Stichwahl Briefwahlunterlagen 
mit zu beantragen.

Persönliche Beantragung

Vom 26. März bis zum 10. April 2015 besteht die Möglichkeit, im Wahlschein-
büro in der Bürgerinfo im Verwaltungsgebäude Nicolaiplatz 1 (1.Etage) die 
Briefwahlunterlagen persönlich zu beantragen und vor Ort die Wahl vorzu-
nehmen.

Da in den ersten Tagen mit vielen Antragstellern gerechnet wird, möchten wir 
auf die Öffnungszeiten des Wahlscheinbüros innerhalb der Bürgerinfo hinwei-
sen:

Montag 08.00 – 15.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 13.00 Uhr (am 10.04. bzw. 24.04. bis 18.00 Uhr)

Bitte beachten Sie dabei, dass der 03.04. und 06.04. Feiertage sind, an denen 
nicht geöffnet ist.

Zur Beantragung der Briefwahlunterlagen sollte der Wahlscheinantrag (Rück-
seite der Wahlbenachrichtigungskarte) bereits ausgefüllt bereitgehalten wer-
den.

Schriftliche Beantragung

Des Weiteren kann die Zusendung der Briefwahlunterlagen beantragt werden.

Dafür soll der Wahlscheinantrag auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigungs-
karte (die Karte erhalten Sie bis spätestens zum 18. März) genutzt werden. Der 
Antrag ist in einem ausreichend frankierten Briefumschlag an das Wahlbüro der 
Stadt Wernigerode, Marktplatz 1, 38855 Wernigerode zu senden.

Auch die Beantragung per E-Mail ist unter der Adresse briefwahl@wernige-
rode.de möglich. Hierbei sollte die Anschrift, das Geburtsdatum, die Nummer 
des Wahlbezirkes und die Nummer im Wählerverzeichnis (auf der Vorderseite 
der jeweiligen Wahlbenachrichtigungskarte zu ersehen) vom Antragsteller an-
gegeben werden.

Nach der Bearbeitung des Antrages werden die Briefwahlunterlagen an die 
auf dem Antrag angegebene Adresse gesandt, also auch die Angabe einer Ur-
laubsanschrift ist möglich. Briefwahlunterlagen an ausländische Adressen wer-
den als Luftpost über die Deutsche Post versandt. Hier kann das Wahlbüro 
keine Garantie dafür übernehmen, dass die Briefe rechtzeitig den Wahlberech-
tigten erreichen.

Beantragung für eine eventuell stattfindende Stichwahl

Erreicht bei der Wahl am 12.04.2015 keiner der Bewerber für das Amt des 
Oberbürgermeisters mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, findet am 
26.04.2015 eine Stichwahl statt.
Eine gesonderte Wahlbenachrichtigungskarte für die Stichwahl wird nicht ver-
sandt.
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Für die Stichwahl gilt das Wählerverzeichnis der Wahl vom 12.04.2015. 
Wer erst für die Stichwahl wahlberechtigt wird (d.h. im Zeitraum 13.04. bis 
26.04.2015 sechzehn Jahre alt wird), erhält auf Antrag einen Wahlschein bzw. 
Briefwahlunterlagen.

Briefwahlunterlagen für die eventuelle Stichwahl können bis zum 24.04.2015 
persönlich oder schriftlich beantragt werden. Eine schriftliche Beantragung 
kann auch bereits mit dem Wahlscheinantrag auf der Rückseite der bis 18.03. 
zugegangenen Wahlbenachrichtigungskarte erfolgen. Beachten Sie aber bitte 
dabei, dass die Stimmzettel für die eventuelle Stichwahl erst ab 20.04. vorliegen 
würden.

Ab dem 20.04. bis zum 24.04. um 18.00 Uhr können die Briefwahlunterlagen 
auch persönlich im Wahlscheinbüro der Bürgerinfo zu den o.g. Öffnungszeiten 
entgegengenommen und die Wahl vor Ort durchgeführt werden.

Wahlbüro

STADT WERNIGERODE – STADTRAT

1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt  
Wernigerode zur Umlage der Verbandsbeiträge  
der Unterhaltungsverbände »Ilse/Holtemme« und 
»Großer Graben«

Aufgrund der §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungsgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 in Verbindung mit den §§ 52 
ff. Wassergesetz des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 
und des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 13. De-
zember 1996, in den jeweils geltenden Fassungen, hat der Stadtrat der Stadt 
Wernigerode in der Sitzung am 19.02.2015 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Die Satzung der Stadt Wernigerode zur Umlage der Verbandsbeiträge der Un-
terhaltungsverbände »Ilse/Holtemme« und »Großer Graben« vom 29.05.2012 
wird wie folgt geändert:

1. Im § 3 Abs. 1 wird Satz 1 gestrichen und durch folgende Formulierung 
ersetzt:

 »Schuldner der Umlage ist vorrangig, wer Eigentümer eines im Gemeinde-
gebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet gehörenden, Grundstücks ist.«

2. Im § 6 Abs. 1 werden die Flächen- und Erschwernisbeitragssätze der Unter-
haltungsverbände »Ilse/Holtemme« und »Großer Graben« gestrichen und 
durch die geänderten Flächen- und Erschwernisbeitragssätze für 2013 und 
2014 ersetzt.

Jahr Verband Flächenbeitragssatz 
in €/ha

Erschwernis- 
beitragssatz  
in €/Einwohner

2013 Ilse/Holtemme 7,52 0,77

2013 Großer Graben 9,90 1,70

2014 Ilse/Holtemme 7,22 0,79

2014 Großer Graben 11,25 1,95

§ 2

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2013 in Kraft. 

Wernigerode, 20.02.2015

Gaffert, Oberbürgermeister

DEZERNAT I – ORDNUNGSWESEN

Grünanlagen/Friedhof

Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass die Liegezeit der vor dem 01. Januar 
1990 belegten Reihengrabstellen und der beliehenen Wahlgrabstellen auf den 
städtischen Friedhöfen

 » im Stadtteil Hasserode

 » im Stadtteil Silstedt

 » im Stadtteil Schierke

am 31.12.2014 abgelaufen sind.

Anträge auf Verlängerung von Wahlgrabstellen können in der städtischen 
Friedhofsverwaltung, Am Eichberg, gestellt werden.

Weiterhin wird darauf hingewiesenen, dass drei Monate nach Ablauf des Nut-
zungsrechtes nicht entfernte Grabmale, Grabeinfassungen u.s.w. laut Fried-
hofssatzung vom 20. Dezember 2014 §26 Abs. 2 entschädigungslos in das 
Eigentum der Stadt Wernigerode übergehen.

Die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung sind gern bereit, alle in diesem Zu-
sammenhang anstehenden Fragen innerhalb der Sprechzeiten per Telefon 
03943/632419 (Fax 03943/604725) zu beantworten.

SPRECHZEITEN:

Montag bis Mittwoch: 09 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
Donnerstag 09 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Freitag 09 bis 12 Uhr

Wernigerode, Februar 2015

DEZERNAT III – BAUWESEN/STADTPLANUNG

Öffentliche Auslegung des  
Bebauungsplanentwurfes Nr. 02
»Industrie- und Gewerbepark Nord-West«  
mit integrierter örtlicher Bauvorschrift

Neuaufstellungsverfahren
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 19.02. 2015 in öffentlicher Sitzung 
den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 02 »Industrie- und Gewerbepark Nord-
West« mit integrierter örtlicher Bauvorschrift i.d.F. vom 08.12.2014 gebilligt 
und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus folgendem 
Kartenausschnitt:

[DOP 2012] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / A18/1-
13572/2010
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Mit dem Bebauungsplanverfahren sollen die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für weitere Industrie- und Gewerbeansiedlungen geschaffen werden. 

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen( 
einschließlich Begründung mit Umweltbericht ) in der Fassung vom 08.12.2014 

vom 10.03.2015 bis einschließlich 15.04.2015 bei der Stadt Wernigerode, De-
zernat für Bauwesen und Stadtplanung, Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus), 
Zimmer 129 in 38855 Wernigerode während folgender Zeiten:

montags bis mittwochs 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

über den Inhalt der Planung informieren und sich schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift äußern.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind einsehbar:

1.  Umweltbericht mit Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen 
für die Schutzgüter

 » Mensch, 

 » Pflanzen und Tiere, Artenschutz

 » Boden

 » Wasser

 » Klima/ Luft

 » Landschafts-und Ortsbild

 » Kultur- und sonstige Sachgüter

Sowie den Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belangen.

2.  Bericht zu den schalltechnischen Untersuchungen zur Geräuschkontingen-
tierung, öko-control GmbH vom 25.11.2014

3. Immissionsschutzrechtliche Stellungnahme LK Harz vom 18.11.2014

4. Baugrunderkundung / Kontaminationsuntersuchung vom 05.05.2014

5. Landesplanerische Stellungnahme vom 29.10.2013.

6. Stellungnahme NABU LV SA vom 29.10.2013.

7. Stellungnahme Landesverband SA des BNU e.V. vom 28.10.2013

8. Stellungnahme LK Harz vom 01.11.2013.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen schriftlich mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 
47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

HINWEIS

Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 02 »Industrie- und 
Gewerbepark Nord-West« können auch im Internet unter www.wernigerode.
de , -Bauen und Wirtschaft-in der Rubrik/Planen und Bauen/ unter Bebauungs-
planung/Aktuelle Offenlagen eingesehen werden.

Wernigerode, den 28.02.2015 

Gaffert
Oberbürgermeister 

12. – 20. SEPTEMBER 2015
WERNIGERODE

EIN FEST SO BUNT WIE DER HARZ

             LANDES
LITERATUR
     TAGE SACHSEN-ANHALT

24.
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Stadtjugendpflege unterstützt Klasse 8d des Stadtfeldgymnasiums  
in der Jugendweihevorbereitung
Die Klasse 8d des Stadtfeldgymnasiums Wernigero-
de gestaltet sich ihre Jugendweihe selber. Unter 
vielen interessanten Veranstaltungen sollte auch  
das Thema Cybermobbing angesprochen werden. 
Das Organisationsteam der Elternschaft organisier-
te in Zusammenarbeit mit der Stadtjugendpflege 
Wernigerode ein Wochenende auf der Skihütte, 
um das Thema zu behandeln.

Am 23. Januar 2015 fuhren 20 Jungen und 
Mädchen in Begleitung von drei Eltern zur Skihütte. 
Nach einer kurzen Besichtigung blieb ein wenig  
Zeit, das Winterwetter zu genießen. Im Anschluss 

starteten Gernot Eisermann und Jens Lux von der 
Stadtjugendpfelge ins Thema »Cybermobbing«. 
Mittels Film, Spielen und einer Diskussionsrunde 
konnten sich die Jugendlichen intensiv mit dem 
Thema auseinandersetzen. Besonders schwierig 
beim Mobbing im Netz sei – so die Mitarbeiter der 
Stadtjugendpflege – dass gepostete Texte oder Bil-
der nur sehr schwer aus dem Netz zu entfernen 
seien und dem Opfer nicht einmal das eigene Zim-
mer als Rückzugsraum bleibt, wenn es sich nicht 
vom »Lebenswelt Internet« ausschließen will. Fer-
ner betonten sie, dass bei Mobbing die Klasse selbst 
stark zur Lösung beitragen kann. Meist seien nur 
wenige Schüler Opfer bzw. Täter, aber die große 
Mehrheit Zuschauer. Wenn diese »Zuschauer« 
durch kleine Gesten sich zu Gunsten des Opfers 
verhielten, könne dies einen gewaltigen Unter-

schied machen. Bei der Auswertung wurde auch 
deutlich, dass sich Jugendliche die Hilfe von Er-
wachsenen wünschen, wenn sie selbst dem Prob-
lem nicht mehr Herr werden. Dies sagten die Schü-
ler einhellig. 

Anschließend wurde gemeinsam gekocht, ge-
gessen und der Abend mit Rodeln, Lagerfeuer, 
Nachtwanderung und Gesellschaftsspielen gestal-
tet. Nach dem Frühstück blieb noch etwas Zeit, um 
das Winterwetter zu genießen, dann hieß es leider: 
Sachen packen und nach Hause fahren. Alle wären 
gerne noch einen Tag länger geblieben. Dies ist ein 
Wunsch, welcher sich sicher schnell erfüllen lässt. 

Danke dem Betreuerteam und der Stadtjugend-
pflege und auch Dank an eine tolle Klasse 8d für 
eine super Atmosphäre! // Das Organisationsteam 
der Elternschaft

Die Klasse 8d beim Workshop zum Thema
»Mobbing«

Skihüttenfreizeit für 
Kinder aus Silstedt 
und Benzingerode 
Die jüngsten Besucher der Jugendtreffs beider Orts-
teile fuhren am Wochenende 16./17. Januar 2015 
für zwei Tage auf die Skihütte am Hohnekopf. 

In der Skihütte angekommen, ging es gleich 
nach dem Einrichten wieder raus in die Natur. Wir 
fuhren noch kurz zum Torfhaus, um etwas zu ro-
deln. Leider konnte die Rodelstrecke nur begrenzt 
genutzt werden. Danach wurde gemeinsam geges-
sen, und anschließend gab es am Lagerfeuer Spiele, 
Gespräche und eine lustige Schneeballschlacht. 
Nun ging es zurück in die Hütte, wo wir Monopoly 
und Dart spielten, aber auch Zeit für individuelle 
Gespräche und Beschäftigung hatten. 

Am Samstagmorgen nach dem Frühstück blieb 
noch Zeit,  um im und am Wald zu spielen. Gegen 
11:00 Uhr fuhren wir zum Bauspielhaus Thale, wo 
wir uns bis 17:00 Uhr  austoben konnten. 

Wir freuen uns schon sehr, bald wieder zur Ski-
hütte zu fahren. 

Danke auch an Linda und Toni aus Silstedt, wel-
che uns begleitet haben! // Die Kinder aus Silstedt,  
Benzingerode und Jugendclubleiter Jens Lux

Die Kinder bei ihrer Skihüttenfreizeit
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Helau und Alaaf in der Villa Sonnenschein
Als Cowboy, Prinzessin oder Schlumpf verkleidet 
kamen Kinder, Eltern und auch Großeltern der Villa 
Sonnenschein am Nachmittag des 13. Februar in 
die Kita. Mit einem großen Helau startete das Fest 
samt Tombola. Mit lustigen Spielen, Musik, Tänzen 
und Kinderschminken feierten die kleinen und gro-
ßen Karnevalisten auf allen drei Etagen ein ausge-
lassenes Fest. Für das jecke Wohl sorgen die Eltern 
dank zahlreicher Knabbereien, selbstgebackener 
Kuchen und Süßigkeiten.

Hoch her ging es auch bei der Tombola. Gleich 
mehrfach griffen viele Eltern in den Lostopf, denn 
sie wußten, dass sie mit dem Gewinn nicht nur ih-
ren Kindern eine kleine Freude machen konnten 
sondern vor allem die Finanzierung eines neuen 
Spielgerätes unterstützen. Die bereitgestellten 
Sachpreise wurden vorwiegend von Hasseröder 

Unternehmen gesponsert. Diese waren im Vorfeld 
von Mitglieder des Elternkuratoriums angespro-
chen wurden. »Die Arbeit hat sich gelohnt. 26 grö-
ßere Spenden und viele Kleinspenden haben wir er-
halten.« freute sich Kitaleiterin Carola Kirsche. »Ein 
großer Dank geht an die Sponsoren sowie an das 
Elternkuratorium«.

Das Ergebnis der Tombola kann sich sehen las-
sen. 500 Euro hat die Aktion »eingespielt«. Die 
Einrichtungsleiterin hofft nun, dass das Spielgerät 
noch in diesem Sommer angeschafft werden kann.

Ein besonderes Los stellte Winfried Borchert, 
Geschäftsinhaber des »Brockenballon« zur Verfü-
gung. Er spendete mit seinem Rundflug im Wert 
von 180 Euro den Hauptgewinn. Auf den Flug im 
Heißluftballon freuen darf sich die sechsjährige Lilly 
Fiedler, die die glückliche Gewinnerin ist. //

Großeinsatz für Igel-Kinder
Bei widrigstem Wetter rückte die Igelgruppe der 
Integrativen Kita Löwenzahn am Vormittag des 15. 
Januar 2015 zum »Einsatz« aus – Ziel war die Frei-
willige Feuerwehr Minsleben. Vor Ort: drei Fahr-
zeuge und ein Stoßtrupp. Die Kameraden Frank S., 
Sandy K. und Steven M. konnten den Ansturm an 
Interesse fachmännisch erstversorgen. Gemeinsam 
wurden Schutzkleidung und Einsatzwerkzeuge zu-
sammengetragen und ausprobiert. In zwei Lern-
trupps aufgeteilt übten die Kinder wichtige Kno-

ten und erforschten das Tragkraftspritzenfahrzeug 
von Grund auf. Die erfahrenen Feuerwehrmänner 
bewältigten diese intensive Ausbildungsphase mit 
Bravour und die FFW gewann zweifellos künftige 
Kameraden. Bei einer abschließenden Probefahrt 
wurde ein sicherer Rückweg durch Minsleben er-
kundet. 

Danke sagen die Kinder und Eltern der Igelgrup-
pe! // Schmitt – Eine Weltreise voller Bilder, Erleb-
nisse und Musik

Siegerin des Vorlesewettbewerb für die  
Region Harz kommt aus Wernigerode
Hunderttausende lesebegeisterte Schüler der 6. 
Klassen haben sich auch in diesem Schuljahr am 
größten bundesweiten Lesewettstreit beteiligt. In 
über 7.200 Schulen wurden im Herbst die besten 
Vorleserinnen und Vorleser gekürt. Acht Mädchen 
gingen bei den Schulausscheiden im Landkreis Harz 
als Siegerinnen hervor und qualifizierten sich zur 
Teilnahme am Kreisausscheid.

Am 18. Februar fand der Kreisausscheid für die 
Region Harz im Wernigeröder Rathaus statt. Wie in 
den vergangen Jahren hatte jedes Kind sein Lieb-
lingsbuch im Gepäck, woraus kurze Textpassagen 
vorgelesen wurden. Die dreiköpfige Jury bekam 
Literaturklassiker wir »Das kleine Gespenst« oder 
»Krabat« von Otfried Preußler, aber auch neue 
Buchtitel wie »Liliane Susewind – Mit Elefanten 
spricht man nicht!« von Tanya Stewner zu hören. 
Im zweiten Teil des Wettbewerbes mussten sich die 
Mädchen einem unbekannten Text stellen. Die Jury 
bewertete während des Wettbewerbes Lesetech-
nik, Textverständnis und Textgestaltung.

Gewonnen hat in diesem Jahr Charlotte Repp 
aus dem Stadtfeldgymnasium in Wernigerode. Mit 
ihrem vorbereitetem Text: »Rückkehr nach Atlan-
tis« von Marlis Arnold und dem Fremdtext konn-
te Charlotte die Jury, zusammengesetzt aus Birgit 
Korsch, Mitarbeiterin der Stadtbibliothek Werni-
gerode, Klaus Grünberg, Leiter der Stadtbibliothek 
Wernigerode und Herrn Hackel, Mitarbeiter der 
Bibliothek Halberstadt absolut überzeugen. Sie 
wird als Siegerin den Kreis in Magdeburg auf Lan-
desebene vertreten. Der Sieger dort bestreitet im 
Anschluss den Bundesausscheid. 

Der traditionsreiche Vorlesewettbewerb wird 
seit 1959 vom Börsenverein des Deutschen Buch-
handels durchgeführt und steht unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsidenten. Öffentliche 
Aufmerksamkeit für das Kulturgut Buch zu erre-
gen, Leselust zu wecken und die Lesekompetenz 
von Kindern zu stärken, sind dem Verband zentrale 
Anliegen. 

Mehr als 600.000 Kinder aller Schularten be-
teiligen sich jährlich am Wettbewerb. Die Etappen 
führen über Stadt-/Kreis-, Bezirks- und Länder-
ebene bis zum Bundesfinale im Juli 2015. Die über 
600 Regionalwettbewerbe werden von Buchhand-
lungen, Bibliotheken, Schulen und anderen kultu-
rellen Einrichtungen organisiert. //

von rechts: Lilly Häusler, Maria Obee, Charlotte 
Repp, Paulina Schmerer, Dorothee Siede, Theresia 
Skasitz, Gotlind Timmler und Emma Wipperling 
standen im Lesewettstreit. 

Genussvoll Essen für 
die Kleinsten
Die städtische Kinderkrippe »Am Auerhahn« hat 
dank einer großzügigen Sachspende des Harzer 
Kultur- und Kongresshotels mehr Zeit und Platz für 
die Essensversorgung der Kleinsten. Denn seit kur-
zem steht für die große Gruppe der Einrichtung ein 
neuer Speiseraum mit kleinkindgerechtem Mobiliar 
und Zubehör zur Verfügung. Zum neuen Kinder-
restaurant gehören Tische, Stühle, eine Theke und 
Geschirr für zwölf Kinder bis 3 Jahre. 

»Durch das Valentino, wie wir unseren Spei-
seraum liebevoll getauft haben, haben die Kinder 
die Möglichkeit, sich völlig selbstständig zu bedie-
nen. Die Mahlzeiten machen sichtlich mehr Spaß. 
Die Kinder probieren auch viel mehr unbekannte 
Speisen aus« berichtet Elke Salzmann, Leiterin der 
Kinderkrippe. 

Florian Hecek präsentierte den Kindern Justus, Maudi, 
Georg und Hendrik (von rechts) feine Köstlichkeiten.

Björn Rosenberg, Geschäftsführer des Harzer 
Kultur- und Kongresshotels war es ein wichtiges 
Anliegen, die Krippe zu unterstützen. »Wir waren 
sofort Feuer und Flamme für das Projekt und ha-
ben hier sehr gern unterstützt. Das Kinderrestau-
rant bietet die Gelegenheit, sich selbstständig bei 
Speisen und Getränken zu bedienen.« so der Vater 
eines dreijährigen Sohnes. 

Seit der Einführung des Mini-Restaurants gibt es 
für zwei Gruppen nicht mehr einen, sondern zwei 
Essensräume. »Dadurch haben die Kinder mehr  
Platz, Zeit und Ruhe beim einnehmen der Mahlzei-
ten. Und die großen Kinder können länger draußen 
spielen.« freute sich Elke Salzmann über den schö-
nen Nebeneffekt. //

Lilly Fiedler hatte Losglück und gewann eine Fahrt 
mit dem Heißluftballon. Darüber freute sich auch 
Mama Jaqueline. 
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf 
https://myspace.
com/stadtjugend-
wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Gernot Eisermann //  
Tel. 03943-654 517 // stadt-
jugend@wernigerode.de

JUGENDHAUS CENTER

Benzingeröder Chaussee 1
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
jhcenter@wernigerode.de // 
Kathrin Pook, Mario Schmidt

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr

Kinderzeit
14:00 – 18:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Spieleworkshop – Offene 
Angebote // 15:00 – 16:30 
Uhr Fitness Mädchen // 17:00 
– 19:00 Uhr Fitness Jungen

jeden Dienstag
15:00 – 18:00 Uhr Töpfer-
werkstatt // 15:30 – 16:30 
Uhr Projekt Line Dance

jeden Mittwoch
15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-
werkstatt // 17:00 – 19:00 
Uhr Fitness Jungen

jeden Donnerstag
15:00 – 18:00 Uhr Sport & 
Turniere / Kreativangebote / 
Ausflug & Erleben / Eltern 
kochen für Kinder

jeden Freitag
14:00 – 18:00 Uhr Entdecken 
& Erleben // 18:30 – 19:30 
Uhr Fitness Jungen // 19:00 
– 21:00 Uhr Jugendkoch AG 
// 20:00 – 21:00 Uhr Fitness 
Mädchen

jeden 2. Samstag
14:00 Uhr Samstagscafé mit 
Back AG für Kinder, Jugendli-
che und Eltern // 14:00 – 
22:00 Uhr Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Bandprobe // 
Kickern // Internet // Spielen 
u. v. a. m.

HIGHLIGHTS – DER FRÜH-
LING KOMMT BESTIMMT 

Freitag, 06.03.15
15:00 – 18:00 Uhr Ausflug 
Hüttenmuseum Thale,  
Anmeldung notwendig!, 
Kosten 1 €, ab 9 Jahre

Freitag, 06.03.15
18:00 – 22:00 Uhr Disco Ü12, 
Anmeldung notwendig!, ab 
12 Jahre (mit Einverständnis-
erklärung der Eltern)

Freitag, 13.03.15
15:00 – 18:00 Uhr Ausflug 
– Bahnbetriebswerk mit 
Werkstattbesichtigung HSB, 
Anmeldung notwendig!, 
Kosten 1 €, ab 9 Jahre

Freitag, 20.03.15
15:00 – 18:00 Uhr Radtour 
– Ausflug in den Frühling, 
Anmeldung notwendig!, Bitte 
verkehrssicheres Fahrrad 
mitbringen!, Kosten 0,50 €, 
ab 9 Jahre

Freitag, 27.03.15
15:00 – 18:00 Uhr Ausflug 
Wildpark Christianental, ab 9 
Jahre, Kosten 0,50 €

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 8
Telefon 0 39 43-63 36 61 //
jtharzblick@wernigerode.de  
// Ansprechpartner: Marcel 
Völkel, Birgit Hannover

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr

Kinderzeit
14:00 – 18:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 15:00 Uhr 
Spielwork shop

jeden Dienstag
15:00 Uhr Kreativ angebot

jeden Mittwoch
14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 16:00 Uhr 
Musik workshop // 19:00 Uhr 
Hallenzeit für Jugendliche 
(außer in den Ferien)

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Exkursionstag

jeden Freitag
15:00 Uhr Kinderkochstudio 
// 18:00 Uhr Kochen und 
Backen für Jugendliche

jeden 2. Samstag
Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Bandprobe // 
Kickern // Internet // Spielen 
u. v. a. m.

HIGHLIGHTS 

Montag, 02.03.15  
15:30 Uhr Kickerturnier für 
Kinder 

Donnerstag, 05.03.2.15
17:00 Uhr Abfahrt Jugend-
treff Harzblick: Bowling für 
Jugendliche, Kosten 2,50 €, 
Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 12.03.2.15
15:00 Uhr Abfahrt Jugend-
treff Harzblick: Schwimmbad 
Halberstadt für Kinder, Kosten 
3 €, Anmeldung erforderlich!

Dienstag, 17.03.2.15 
15:00 Uhr Kreativarbeiten mit 
Schere und Papier

Freitag, 20. – 21.03.2.15 
Hüttenübernachtung für 
Jugendliche, Abfahrt Jugend-
treff Harzblick.15:30 Uhr, 
Kosten: 7,50 €, Anmeldung 
erforderlich!

Dienstag, 24.03.2.15 
15:00 Uhr Gipsmasken

Donnerstag, 26.03.2.15
15:00 Uhr Abfahrt Jugend-
treff Harzblick: Kino-Center 
Wernigerode für Kinder, 
Kosten: 3,50 €, Anmeldung 
erforderlich!

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo 13:30 – 21:30 Uhr
Di 13:30 – 21:30 Uhr
Mi 16:00 – 21:00 Uhr
Do 16:00 – 21:00 Uhr
Fr 14:00 – 23:00 Uhr
Sa 16:00 – 22:00 Uhr
Mi, Do, Sa – begleitete 
Selbstverwaltung

REGELMÄSSIG

Mo, Di, Fr – Gespräche bei 
Tee & Gebäck über das All-
tägliche & Probleme // 16:00 
– 18:00 Uhr Gesellschafts-
spiele // 19:00 – 20:00 Uhr 
Gruppengespräche // 20:00 
– 21:00 Uhr Zeit für individu-
elle Gespräche

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Mittwoch
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 

und Tischtennis in der Mehr-
zweckhalle Benzingerode

jeden Freitag
15:00 – 18:00 Uhr Spielnach-
mittag // 18:00 – 20:00 Uhr 
Kochclub

HIGHLIGHTS

Montag, 02.03.15
15:00 – 17:30 Uhr Gespräche 
zur Skihütte und Spiele

Dienstag, 03.03.15
15:00 – 18:00 Uhr Monopo-
ly-Nachmittag

Freitag, 06.03.15
15:00 – 17:30 Uhr Spiele-
beschäftigung // 20:00 – 
22:30 Uhr Kino

Montag, 09.03.15
15:00 – 16:00 Uhr Zeit für 
individuelle Gespräche // 
16:00 – 18:00 Uhr Spiele-
beschäftigung

Freitag, 13.03.15
14:00 – 22:00 Uhr begleitete 
Selbstverwaltung

Montag, 16.03.15
15:00 – 18:00 Uhr Gesell-
schaftsspiele

Dienstag, 17.03.15
15:00 – 18:00 Uhr Zeit für 
individuelle Gespräche und 
Spiele

Freitag, 20.03.15
15:00 – 17:30 Uhr Spiele und 
Gespräche // 18:00 – 19:00 
Uhr Kochen // 19:00 – 22:00 
Uhr Bowling im Hasseröder 
Ferienpark

Montag, 23.03.15
15:00 – 18:00 Uhr Gespräche 
und Gesellschaftsspiele

Dienstag, 24.03.15
15:00 – 16:00 Uhr Hausauf-
gaben und Zeit für individuel-
le Gespräche // 16:00 – 
18:00 Uhr Wir beschäftigen 
uns mit Spielregeln

Freitag, 27.03.15
15:00 – 17:30 Uhr Brettspiel-
nachmittag // 18:00 – 19:00 
Uhr Kochen // 19:30 – 22:30 
Uhr Dart- und Kickerturnier

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 //
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo 16:00 – 21:00 Uhr
Di 16:00 – 21:00 Uhr
Mi 14:30 – 21:30 Uhr
Do 14:30 – 21:30 Uhr
Fr 16:00 – 22:00 Uhr

Sa 16:00 – 22:00 Uhr
Mo, Di, Fr – begleitete Selbst-
verwaltung

REGELMÄSSIG

Mi, Do – 14:30 – 15:00 Uhr 
Gespräche über das Alltägli-
che und Probleme // 17:30 
– 18:30 Uhr Kochclub (1 €) // 
20:00 – 21:00 Uhr Zeit für 
individuelle Gespräche

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Mittwoch
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis, Mehr-
zweckhalle Benzingerode

HIGHLIGHTS

Mittwoch, 04.03.15

14:00 – 17:30 Uhr Rodeln im 
Papental // 19:00 – 21:00 
Uhr Gespräche und Spiele mit 
den Jugendlichen

Donnerstag, 05.03.15
15:30 – 17:30 Uhr Tierbeob-
achtung am Hohnehof // 
19:00 – 21:00 Uhr Planung 
Skihütte 10 €

Mittwoch, 11.03.15
14:00 – 17:30 Uhr Rodeln am 
Augstberg // 18:30 – 21:00 
Uhr Spiele und Gespräche

Donnerstag, 12.03.15
14:00 – 17:30 Uhr Spielebe-
schäftigung // 18:00 – 21:00 
Uhr Planung Skihütte und 
Einkauf

Freitag, 13. – 14.03.15
Skihüttenfreizeit, 15:00 Uhr 
Start

Mittwoch, 18.03.15
15:00 – 17:00 Uhr Sportspiele 
in der Mehrzweckhalle // 
18:30 – 21:00 Uhr Gespräche 
und Gesellschaftsspiele

Donnerstag, 19.03.15
15:30 – 17:30 Uhr Basteln im 
Center // 19:00 – 21:00 Uhr 
Zeit für individuelle Gesprä-
che

Mittwoch, 25.03.15
19:00 – 21:00 Uhr Spiele und 
Gespräche

Donnerstag, 26.03.15
15:00 – 17:30 Uhr Ausflug 
zum Hohnekopf und Ottofel-
sen // 18:00 – 20:30 Uhr 
Bowling im Hasseröder Feri-
enpark
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JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, OT Schierke – 
in der Kita Brockenkinder
Telefon über Schierker Baude 
039455-8630

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi. 15:00 – 18:00 Uhr 
Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Wegen Bauarbeiten finden die 
Treffs des Jugendclubs zurzeit 
in der Schierker Baude, Baren-
berg 18 in Schierke statt.

JUGENDCAFÉ 
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus, 
Klintgasse 5

Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do 15:00 – 20:00 Uhr 
Fr 18:00 – 23:00 Uhr 
Sa 15:00 – 20:00 Uhr
Karten- und Brettspiele,  
Kicker, Dart, Computernut-
zung, Speisen und Getränke 
nach Karte, im Sommer  
Eisbecher, Fruchtmixgetränke, 
Eiskaffee

// Soziales

SENIOREN- UND FAMILI-
ENHAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 01.03.15
11.15 Uhr Hospizverein – 
Sonntag gegen Traurigkeit

Montag, 02.03.15
09:15 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Frauen nach Krebs // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechtag // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 03.03.15
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontaktegruppe – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:30 Uhr 
Geselliges Tanzen // 14:30 

Uhr Schreibwerkstatt // 14:30 
Uhr SPD – AG 60 plus // 
14:30 Uhr Englisch // 17:00 
Uhr Qigong // 18:30 Uhr 
Qigong

Mittwoch, 04.03.15
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Blinde und Sehbehinderte // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qigong 
// 18:00 Uhr Hospizverein 
– Trauergesprächskreis // 
18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 05.03.15
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 10:00 Uhr Nordic Walking 
// 14:00 Uhr Initiativgruppe 
– Wandergruppe der ehemali-
gen Lehrer // 14:00 Uhr 
Spielnachmittag // 14:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Aktiv 
Kreativ

Montag, 09.03.15
09:15 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Parkinsonbetroffene // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
16:00 Uhr Mentor e. V. – 
Leselernhelfer // 17:00 Uhr 
Hospizverein - Sprechtag  // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Menschen 
mit Depressionen

Dienstag, 10.03.15
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontaktegruppe – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 14:30 Uhr 
Englisch // 15:00 Uhr Senio-
rentanz Einsteiger // 17:00 
Uhr Qigong // 18:30 Uhr 
Qigong

Mittwoch, 11.03.15
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 14:00 
Uhr Initiativgruppe Natur-
freunde // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe MS-Betroffene // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qigong 

// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 12.03.15
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Rollifahrer // 14:30 Uhr Kon-
taktegruppe – Aktiv Kreativ 

Freitag, 13.03.15
09:00 Uhr Töpfern

Montag, 16.03.15
09:15 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
// 17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechtag // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 17.03.15
9:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontaktegruppe – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:30 Uhr 
Geselliges Tanzen  // 14:30 
Uhr Englisch // 17:00 Uhr 
Qigong // 18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 18.03.15
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qigong 
// 18:00 Uhr Schach // 18:00 
Uhr Hospizverein – Trauerge-
sprächskreis // 19:00 Uhr 
Qigong

Donnerstag, 19.03.15
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 10:00 Uhr Nordic Walking 
// 13:00 Uhr Volkssolidarität 
– Ortsgruppe 7 // 14:00 Uhr 
Spielnachmittag // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Schlagan-
fallbetroffene // 14:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Aktiv 
Kreativ

Freitag, 20.03.15
10:00 Uhr Seniorenvertretung 
– Mitglieder

Montag, 23.03.15
09:15 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
// 17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechtag // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-

hilfegruppe Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 24.03.15
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontaktegruppe – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 14:30 Uhr 
Englisch // 15:00 Uhr Bund 
der Ruheständler und Hinter-
bliebenen – Vorstand // 
15:00 Uhr Seniorentanz 
Einsteiger // 17:00 Uhr Qi-
gong // 18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 25.03.15
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring –  Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qigong 
// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 26.03.15
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Kehlkopflose // 14:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Aktiv 
Kreativ

Freitag, 27.03.15
09:00 Uhr Töpfern

Montag, 30.03.15
09:15 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
// 17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechtag // 17:30 Uhr Hos-
pizverein – Begleitertreffen // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Menschen 
mit Depressionen // 19:30 
Uhr Hospizverein – Mitglie-
dertreffen

Dienstag, 31.03.15
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontaktegruppe – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:30 Uhr 
Geselliges Tanzen // 14:30 
Uhr Englisch // 17:00 Uhr 
Qigong // 18.30 Uhr Qigong  

VOLKSSOLIDARITÄT 
REGIONALVERBAND HARZ

Breite Straße 18, Eingang 
Haus Unterengengasse 7
38855 Wernigerode
Tel. 03943-625190

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Mo 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Di 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Mi 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Do 10 – 12 // 13 – 17 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag
14:00 Uhr Kreativkreis // 
16:00 Uhr Englisch, Gruppe 1 
// 17:30 Uhr Verkauf im 
Solidaritätsshop »Stöberstu-
be«

Dienstag
10:00 Uhr Cafe um 10:00 // 
13:30 Uhr Englisch, Gruppe 2 
// 15:30 Uhr AG Malen und 
Zeichnen

Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 
13:30 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17.30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag
10:00 Uhr Verkauf im Solida-
ritätsshop »Stöberstube« // 
10:00 Uhr Basis-Frauen-
Kolleg für Migrantinnen // 
14:00 Uhr Frauentreff

Freitag
10:00 Uhr Basis-Frauen-
Kolleg für Migrantinnen

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 05.03.2.15
19:00 Uhr Frauenpolitische 
Gesprächsrund »Die Vier-in-
einem-Perspektive«

Montag, 09.03.2.15
19:00 Uhr Frauentagsemp-
fang, Remise, Marktstr.1, 
Bitte anmelden!

Montag, 23.03.2.15
18:30 Uhr Seminar »Verein-
barkeit und Anspruchsdenken 
in Beruf und Familie«, Bitte 
anmelden!

SENIORENVERTRETUNG 
STADT WERNIGERODE

Am Barrenbach 6
Tel. 03943-633693
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100. GEBURTSTAG

Anna Scharun

95. GEBURTSTAG

Hildegard Franke
Elisabeth Paul
Anni Wegener

90. GEBURTSTAG

Elisabeth Neuwinger
Richard Wegener
Dora Gabala
Gisela Müller
Herta Rathjen
Wilhelm Stechert
Anneliese Schmidt
Lisa Krauß

85. GEBURTSTAG

Anneliese Kamm
Eva Hanella

Heinz Thorenz
Martha Kluge
Anneliese Sievert
Senta Wieczorek
Herbert Krebs
Willy Brämer

80. GEBURTSTAG

Ursula Tautz
Rolf Mamier
Ernst Plüß
Hannelore Rochelt
Käte Marquordt
Edith Sliwanski
Helga Kowanda
Ingetraud Brunke
Inge Brückner
Christa Nagengast
Hannelore Bruns
Hans-Joachim Dunker
Waltraud Zabel

Brigitte Wiedig
Joachim Lichtenfeld
Eugen Telker
Horst Quittschorr
Vera Meyer
Willi Lüer
Rosemarie Bollmann
Ilse Wörfel
Hugo Sauer
Ernst Kühnel

75. GEBURTSTAG

Erika Rienecker
Jürgen Rückert
Willi Zimmermann
Dieter Klopsch
Marianne Holung
Kurt Geue
Anneliese Saschinski
Dieter Goetze
Hans Lehmann

Elfriede Wichmann
Barbara Abel
Vera Müller
Peter Hollmann
Monika Nörig
Hildegard Biernath
Gerd Hoffmann
Dieter Thümmel
Hans-Dieter Brüning
Siegfried Lenzig
Renate Kresse
Renate Heick
Arndt Meister
Rudolf Prade
Wido-Gert Rauh
Klaus Reichelt
Ingrid Reinisch
Helga Abel
Wolfgang Kubatz
Ingrid Hintze
Rudolf Schulz

Günter Köhler
Dieter Litwin
Ursula Uhlmann
Klaus Bührig
Brigitte Nolte
Wilfried Bendix
Edda Eismann
Wolfhard Hackelberg
Henny Becker
Annegret Wellmann
Elfried Wiegmann

70. GEBURTSTAG

Wolfgang Hellvoigt
Bernd Bartlick
Edith Willecke
Hans-Joachim Kühne
Rolf-Dieter Pitz
Hans-Peter Schleifer
Günter Schrader
Heidemarie Wenzel

Heidemarie Jüngling
Werner Manner
Sigrid Scholz
Margitta Franze
Klaus-Detlev Hering
Bärbel Werner
Peter Nowotny
Gisela Müller
Jutta Hesse
Ursula Heindorf
Wilm-Volker Berndt
Erika Heidmann
Hans-Dietrich Huth

// GRATULATION ZUM GEBURTSTAG IM FEBRUAR

Frauentagsveranstaltungen in und um Wernigerode
Der Internationale Frauentag wurde initiiert von Clara Zetkin, die bereits 1910 auf der II. Internationalen Frauenkonferenz in Kopenhagen den Antrag stellte, 
weltweit einen Frauentag durchzuführen. Unter der Losung »Heraus mit dem Frauenwahlrecht« gingen am ersten Internationalen Frauentag am 19. März 1911 
mehr als eine Million Frauen auf die Straße. Sie forderten soziale und politische Gleichberechtigung. Erst ab 1920 wurde der Internationale Frauentag am 8. März 
begangen. Die Forderungen gelten noch heute, die Forderung nach Gleichberechtigung ist nach wie vor ein Thema.

Mittwoch, 04.03.15
15:00 Uhr Frauentagsfeier Stadt Wernigerode, 
Rathaussaal, Marktplatz 1, Wernigerode
Im Namen der Stadt Wernigerode lädt die Gleich-
stellungsbeauftragte herzlich zur traditionellen 
Frauentagsfeier in den Rathaussaal ein. Die Feier 
findet in Kooperation mit dem Frauenzentrum und 
dem Deutschen Gewerkschaftsbund statt. Karten 
für diese Veranstaltung können Sie im Frauenzen-
trum, Breite Straße 84, kaufen. Telefon: 03943 
626012, Mail: FrauenzentrumWR@web.de.

Frauentagsfeier im Rathaus 2014

Mittwoch, 04.03.15
19:00 Uhr Ausstellung »Philosophinnen von der 
Antike bis zur Gegenwart. Philosophiegeschichte 
aus weiblicher Sicht«, Hochschule Harz, Papierfa-
brik, Am Eichberg 1, Wernigerode
Philosophie – das Wort kommt aus dem Griechi-
schen und bedeutet in der wörtlichen Übersetzung 
»Liebe zur Weisheit«. Und schon in der Antike 
gab es Philosophinnen, wie sich auch die Versuche 
von Frauen, die Welt und die menschliche Existenz 
philosophisch zu deuten und zu verstehen, in al-
len Jahrhunderten nachweisen lassen. Aber erst zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts durften Frauen Philo-
sophie studieren und akademisch anerkannt den-
ken, lehren und publizieren. Die Ausstellung stellt 
Philosophinnen vor und verdeutlicht ihr Wirken im 
Verlauf der Philosophiegeschichte.

Donnerstag, 05.03.15
19:00 Uhr »Die Vier-in-einem-Perspektive oder 
Wofür Frauen Zeit haben sollten« mit Dr. Viola 
Schubert-Lehnhardt, Frauenzentrum, Breite Str. 
84, Wernigerode
Die Vier-in-einem-Perspektive wurde von der So-
ziologin und Philosophin Frigga Haug entwickelt. 
Haug betrachtet Erwerbsarbeit, Reproduktionsar-
beit, kulturelle Entwicklung und Politik von unten 
als gleichberechtigte Arbeitsfelder. In der Konse-
quenz bedeutet das, dass wir unsere persönliche 
und auch die gesellschaftlich vorgegebene Zeitein-
teilung verändern sollten. Im Sinne Frigga Haugs ist 
es an der Zeit, »aus den falschen Alternativen, die 
Politik lähmen und langweilig machen, herauszu-
kommen und die Fragen anders zu stellen«.

Montag, 09.03.15
19:00 Uhr Konzert mit der Musikerin Katharina 
Vogel zum Frauenempfang der Stadt Wernigero-
de, Remise, Marktplatz 1, Wernigerode
Zum Frauenempfang in der Stadt Wernigerode 
lädt Sie das Frauenzentrum in Kooperation mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Wernigerode 
und des Landkreises in die Remise am Marktplatz 
ein. Die Musikerin, Katharina Vogel, präsentiert 
ihre Lieder. Nach den erfolgreichen Konzerten zu 
ihrem Debutalbum »2 Minuten« beschäftigt sich 
die Hamburgerin mit dem Gefühl der Suche. Nach 
Heimat, nach sich selbst und mit der Frage »wie 
komme ich da hin und wo steige ich aus?«.

Montag, 09.03.15
17:00 Uhr »Leerer Kühlschrank volle Windeln – 
vom Single zum Papa« mit dem Kabarettisten 
Mario D. Richardt, Rathaussaal, Marktplatz, Hal-
berstadt 
Zu dieser Kooperationsveranstaltung der Stadt Hal-
berstadt, des DGB und des Landkreises Harz sind 
Sie herzlich eingeladen. Der Eintritt kostet 7,00 € 
und der Kartenvorverkauf findet in der Halber-
stadt-Information statt. 

Mittwoch, 11.03.15
17:00 Uhr Buchlesung mit Tatjana Meissner, 
Bildungshaus »Carl Ritter«, Heiligegeiststraße 8, 
Quedlinburg
Zu dieser Lesung sind Sie herzlich eingeladen. Vor-
verkauf beginnt am 26.01. in der Quedlinburg-
Information. Die Karte kostet 7,00 Euro.

Montag, 23.03.15
18:30 Uhr Seminar zum Thema »Achtsamkeit – 
Vereinbarkeit und Anspruchsdenken in Beruf und 
Familie« mit Katja Mann, Frauenzentrum, Breite 
Str. 84, Wernigerode
 Das Motto »Achtsamkeit – Vereinbarkeit und An-
spruchsdenken in Beruf und Familie« des Impulsse-
minars befasst sich mit der Sensibilisierung auf der 
persönlichen Verhaltensebene. Die Selbstsorge hilft 
beim Entdecken und Nutzen Ihrer Potenziale. Es gilt 
immer den eigenen Lebensentwurf zu justieren und 
neue Chancen und Herausforderungen zu integrie-
ren. Sie erhalten praktische Anregungen, wie Sie 
trotz Mehrfachherausforderungen Ihr persönliches 
Setting »Familie und Beruf« zufrieden meistern. Als 
Hilfestellung werden verschiedene Alltagsmodelle 
besprochen und analysiert. Die Selbstsorge ist unser 
Frühwarnsystem. 

SCHWERPUNKTE DES SEMINARS

Katja Mann (Foto) setzt fol-
gende Schwerpunkte im Se-
minar: Ansätze der Gesund-
heitsförderung // Zeitma-
nagement // Selbstreflektion-
Wertschöpfung // Aufzeigen 
von Wegen zur Selbstsorge 
»Fürsorge für die Seele!« // 
Achtsamkeit: Selbstreflektion-
Wertschöpfung »Tschakka«
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

Die top Adresse nicht nur für Brockenwanderer und  
Reisegruppen in Schierke. Herzlich Willkommen!  

Wir begrüßen Sie im tradi tionsreichen Restaurant & Café 
Winkler, das nach umfangreichen Umbauarbeiten jetzt auch in 
ein Kaminzimmer einlädt. Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges 

Speisen-, Kuchen- und Eis becherangebot.  
Lassen Sie sich von unseren Kaffeespezialitäten verwöhnen. 

Unser Restaurant und Kaminzimmer  
mit je 50 Plätzen sowie unsere sonnige Terrasse 

eignen sich ideal für Busreisende &  
Familienfeiern. Für unsere Gäste kostenfrei:  

Parkplatz für Pkws, Busse und Biker!!! Brockenstraße 33 • 38879 Schierke • Telefon: 03 94 55 / 235
restaurant-cafe-winkler@t-online.de • www.restaurant-cafe-winkler.de

Restaurant & Café Winkler
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Tickets 
ab 9. März 2015 

auf www.wernigerode-
tourismus.de oder 

an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen!

SAMSTAG
29.08.2015

17 bis 23 Uhr
im Bürgerpark 
Wernigerode

REVOLVERHELD

MDR HARZ OPEN AIR

ProduktionVeranstalter  Mit freundlicher Unterstützung

sowie weitere Künstler •Kinderprogramm •MDR Reporter vor Ort
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// Stadt

STADT WERNIGERODE

REGELMÄSSIG

täglich
10:30 Uhr Stadtführung 
»1000 Schritte rund ums 
Rathaus«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10,
Innenstadt  // 12:00 Uhr 
Nationalpark Harz – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken-
kuppe, Erleben Sie mit dem 
Ranger eine informative Rund-
wanderwegführung um die 
Brockenkuppe. Die Veranstal-
tung findet täglich statt, Dauer: 
ca. 1 Stunde Treffpunkt: Bro-
cken, am Eingang zur Wetter-
warte, Brockenkuppe, 38879 
Schierke, Brockenstraße

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 07.03.15
10:00 – 18:00 Uhr Wernige-
röder Kreativtage, Sporthalle 
Harzblick, Heidebreite 10

Sonntag, 08.03.15

10:00 – 18:00 Uhr Werniger-
öder Kreativtage, Sporthalle 
Harzblick, Heidebreite 10

Mittwoch, 11.03.15

19:00 Uhr Erich von Däniken 
– Unmögliche Wahrheiten, 
KiK-Saal im HKK Hotel, Pfarr-
straße 41

Samstag, 14.03.15

Gründungspokal Schützen, 
Schützenverein Benzingerode
Mehrzweckhalle // Harzbes-
tenermittlung, Schwimmhalle 
Wernigerode, Weinbergstraße 
1 // Wernigeröder Handball-
tag, Stadtfeldhalle, Große 
Dammstraße 36 // 10:00 
– 12:00 Uhr KinderHochschu-
le im AudiMax: Alarm! Müll 
in unserem Körper!  
Gebäude Papierfabrik, Haus 
9, Am Eichberg 1 // 20:00 
Uhr Musikkabarett: Christoph 
Reuter – Piano: »Alle sind 
musikalisch (außer manche)«
Remise, Marktstraße 1

Sonntag, 15.03.15

11:00 Uhr Gil Schlesinger 
(Pfaffenhofen) – Grafik und 
Malerei, Galerie im Ersten 
Stock, Marktstraße 1 //  
16:00 Uhr 19. Gemein-
schaftskonzert des Philharmo-
nischen Kammerorchesters 
Wernigerode und der Kreis-
musikschule Harz, KiK-Saal im 
HKK-Hotel, Pfarrstraße 41 // 
19:30 Uhr Kabarett: Barbara 
Kuster – Haltung ist Alles, 
Remise, Marktstraße 1

Montag, 16.03.15

19:30 Uhr Die Briefkultur des 
18. Jahrhunderts – literari-
scher Salon, Kemenate, 
Marktstraße 1

Dienstag, 17.03.15
15:00 – 21:00 Uhr Fairplay 
Soccer Tour 2015, Stadtfeld-
halle, Große Dammstraße 36

Donnerstag, 19.03.15
19:30 Uhr Naturwunder Erde 
– Multivisionsshow, Fürstlicher 
Marstall, Am Lustgarten 40

Samstag, 21.03.15
Rundenwettkampf Schützen, 
Schützenverein Benzingerode
Mehrzweckhalle, 38855 
Benzingerode // 20:00 Uhr 
Jazz mit Friend`n Fellow
Aula des Gerhart-Haupt-
mann-Gymnasiums, Western-
str. 29 // 20:00 Uhr Rock im 
Marstall, Fürstlicher Marstall, 
Am Lustgarten 40

Sonntag, 22.03.15
XIII. Museumsfrühling Werni-
gerode

Dienstag, 24.03.15
Blutspende, Blutspende in 
Benzingerode, Mehrzweck-
halle

Mittwoch, 25.03.15
10:15 Uhr Nationalpark Harz: 
Mit dem Ranger über Moore, 
Klippen und Bäche, Telefon 
039455 8640, Drei Annen 
Hohne, Wandertreff (Park-
platz), 38879 Schierke

Samstag, 28.03.15
Jahreshauptversammlung, 
Kleingartenverein Benzingero-
de, Mehrzweckhalle // Aus-

stellungseröffnung »Tektonik 
der Bildersprache. Photo. 
Kunst. Raum. Hamburg.«, Ein 
Projekt zur Architektur, auch 
des Schlosses Wernigerode,  
Schloß Wernigerode®, Am 
Schloß 1

Samstag, 28.03.15
09:00 – 12:00 Uhr Garten-
träume Frühjahrsputz, Treff-
punkt: Parkplatz Lustgarten. 
Tel. 03943-654670 // 20:30 
Uhr Earth Hour – Das Schloss 
beteiligt sich an der Umwelta-
kion und schaltet für eine 
Stunde das Licht ab

Dienstag, 31.03.15
19:30 Uhr Kino in der Keme-
nate: »Wer früher stirbt, ist 
länger tot«, Marktstraße 1 // 
Schatten des Todes. Photo-
graphien des Schlachtfeldes 
Verdun von Chris Wohlfeld, 
Ausstellung, Schloß Wernige-
rode®, Am Schloß 1

// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
Ev. Freikirchliche Gemeinde 
– ARCHE

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 15.03.15
10:00 Uhr mit Abendmahl

Sonntag 01./08./22./29.03.15
10:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Dienstag,  03.03.15

19:00 Uhr Bibelgespräch

Freitag, 06.03.15
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 07.03.15
19:00 Uhr Jugendtreff

Dienstag,  10.03.15
19:00 Uhr Bibelgespräch

Mittwoch, 11.03.
15:00 Uhr Seniorentreffen

Freitag, 13.03.15
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 14.03.15
19:00 Uhr Jugendtreff

Freitag, 20.03.15
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 21.03.15
19:00 Uhr Jugendtreff

Dienstag,  24.03.15
19:00 Uhr Bibelgespräch

Freitag, 27.03.15
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 28.03.15
19:00 Uhr Jugendtreff

Dienstag,  31.03.15
19:00 Uhr Bibelgespräch

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 01.03.15

10:00 Uhr Gottesdienst, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde

Sonntag, 08.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde 
// 14:00 Uhr Gottesdienst mit 
Plaudercafe, Schierker Pfarr-
haus/Pfr. Schmudde

Donnerstag, 12.03.15
19:00 Uhr Passionsandacht, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde

Sonntag, 15.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde

Sonntag, 15.03.15
11:30 Uhr Gottesdienst, 
Schierker Pfarrhaus, Pfr. 
Schmudde

Donnerstag, 19.03.15
19:00 Uhr Passionsandacht, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde

Sonntag, 22.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde

Donnerstag, 26.03.15
19:00 Uhr Passionsandacht, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde

Sonntag, 29.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Christuskirche/Pfr. Schmudde

VERANSTALTUNGEN

Sonnabend, 28.03.15
14:00 Uhr Flohmarkt, Ge-
meindesaal, Kirchstr. 18 // 
Gemeindearbeit

Mittwoch, 11.03.15
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Pfarrhaus // Jugend und 
Kinder // Montags // 18:00 
Uhr Junge Gemeinde, Pfarrhaus

Sonnabend, 07.03.15
10:00 Uhr Kinderbibeltag, 
Jugendzentrum, Oberpfarr-
kirchhof

Mittwoch, 11.03.15
17:00 Uhr Konfirmanden  
Kl. 7, Pfarrhaus

Donnerstag, 12.03.15
15:00 Uhr Christenlehre, 
Pfarrhaus

Mittwoch, 18.03.15
17:00 Uhr Konfirmanden  
Kl. 8, Pfarrhaus

Mittwoch, 25.03.15
17:00 Uhr Konfirmanden  
Kl. 7, Pfarrhaus

Donnerstag, 26.03.15
15:00 Uhr Christenlehre, 
Pfarrhaus // Kirchenmusik
Donnerstags // 19:00 Uhr 
Chorprobe, Gemeindehaus

Dienstag, 03.03.15
19:00 Uhr Abendsingen, 
Christuskirche 

EV. KIRCHEN GEMEINDE 
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 01.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst im 
Martin Luther Saal; Pfrn. C. 
Haeske

Freitag, 06.03.15
19:00 Uhr Weltgebetstag der 
Frauen im Martin-Luther-Saal; 
Pfrn. Dr. H. Liebold und Öku-
menischer Arbeitskreis

Sonntag, 08.03.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst in der Sylvestrikirche; 
Pfrn. C. Seichter

Sonntag,.15.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst im 
Martin-Luther-Saal, mit den 
Kindern des Vorschulkreises; 
Pfrn. Dr. H. Liebold

Sonntag, 22.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst im 
Martin-Luther-Saal, mit Chor; 
Pfrn. Dr. H. Liebold

Samstag, 28.03.15
12:00 Uhr Kinderkreuzweg in 
der Johanniskirche; Pfrn. Dr. 
H. Liebold und Team der 
Kinderkirche
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Sonntag, 29.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Johanniskirche mit dem Kin-
derchor; Pfrn. Dr. H. Liebold
Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 04.03.15
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag im Martin-Luther-Saal 

Mittwoch, 04.03.15
19:30 Uhr »In 40 Tagen 
durch die Bibel« Teil 3, Pfrn. 
Dr. H. Liebold, Martin-Luther-
Saal

Dienstag, 10.03.15
15:45 Uhr Bibelstunde im SZ 
»Burgbreite«

Mittwoch, 11.03.15
19:30 Uhr »In 40 Tagen 
durch die Bibel« Teil 4, Pfrn. 
Dr. H. Liebold, Martin-Luther-
Saal

Samstag, 14.03.15
10:00 – 12:00 Uhr Treffen 
des Teams der Kinderkirche, 
Unterrichtsraum

Mittwoch, 18.03.15
14:30 Uhr Seniorentanz mit 
Frau Damm im Martin-Lu-
ther-Saal

Mittwoch, 18.03.15
19:30 Uhr »In 40 Tagen 
durch die Bibel« Teil 5; Pfrn. 
Dr. H. Liebold, Martin-Luther-
Saal

Donnerstag, 19.03.15
15:00 Uhr Bibelstunde im SZ 
»Stadtfeld«

Dienstag, 24.03.15
14:30 Uhr Gesprächskreis am 
Nachmittag; Pfrn. Dr. H. 
Liebold

Mittwoch, 25.03.15
19:00 Uhr Taizéandacht im 
Martin-Luther-Saal

Mittwoch, 25.03.15
19:45 Uhr »In 40 Tagen 
durch die Bibel« Teil 6; Pfrn. 
Dr. H. Liebold, Martin-Luther-
Saal

Samstag, 28.03.15
10:00 Uhr Osterbasteln im 
Martin-Luther-Saal

REGELMÄSSIGES

außer in den Ferien:

Jeden Dienstag
15:00 Uhr, 3. – 4. Klasse // 
16:00 Uhr, 1. – 2. Klasse // 
Haus Gadenstedt, Haus Ga-
denstedt // 19:30 Uhr Kanto-
reiprobe im Martin-Luther-
Saal

Jeden Mittwoch
10:00 Uhr Krabbelgruppe // 
17:00 Uhr Konfirmanden: 
Klasse 7: 04.03./18.03; Klasse 
8: 11.03./25.03. // 19:15 Uhr 
Jugendkreis ab Klasse 9 

Jeden Donnerstag
19:00 Uhr Chorprobe des 
Kirchenchores St. Johannis im 
Martin-Luther-Saal

SELBSTÄNDIGE 
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstraße 23

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 08.03.2.15
09:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

Mittwoch, 11.03.2.15
16:30 Uhr Passionsandacht

Sonntag, 22.03.2.15
11:00 Uhr Predigtgottesdienst

Mittwoch, 25.03.2.15
16:30 Uhr Passionsandacht

KIRCHENGEMEINDE 
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

St. Sylvestri: Oberpfarrkirch-
hof // Haus Gadenstedt: 
Oberpfarrkirchhof 13 // 
Luthersaal: Pfarrstraße

GOTTESDIENSTE  
UND ANDACHTEN

Sonntag, 01.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 08.03.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst

Sonntag,.15.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 22.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 06.03.
19:00 Uhr Weltgebetstag, 
Luthersaal

Freitag, 06./13./ 20./27.03.15
17:00 Uhr Passionsandach-
ten, Liebfrauenkirche

REGELMÄSSIGES

Montag, 02.03.15
18:00 Uhr Friedensgebet

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 01.03.15
15:00 Uhr Eltern-Kind-Kreis, 
Infos bei Fam. Walter (03943 
626925), Kinderbibeltag zum 
Weltgebetstag

Montag, 02.03.15
20:00 Uhr Kindergottes-
dienstkreis, Pfarrhaus

Mittwoch, 04.03.15
16:00 Uhr Eltern-Kind-Kreis, 
Haus Gadenstedt // 17:00 
Uhr Junge Gemeinde ab 8. 
Klasse, ev. Jugendzentrum  // 
17:00 Uhr Konfirmanden, 

8. Klasse, ev. Jugendzentrum  
// 20:00 Uhr Männerrunde, 
Haus Gadenstedt

Samstag, 07.03.15
10:00 Uhr Kinderbibeltag 
zum Weltgebetstag, ev. Ju-
gendzentrum

Montag, 09.03.15
19:30 Uhr Sitzung des GKR, 
Haus Gadenstedt

Mittwoch, 11.03.15
14:30 Uhr Frauenhilfe, Haus 
Gadenstedt // 16:00 Uhr 
Teenie-Kirche, 5. und 6. 
Klasse, ev. Jugendzentrum // 
17:00 Uhr Konfirmanden, 7. 
Klasse, ev. Jugendzentrum

Samstag, 14.03.15
10:00 Uhr Probeauftakt zum 
Musical, Haus Gadenstedt

Montag, 16.03.15
19:00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (55+), Pfarrhaus

Mittwoch, 18.03.15
14:30 Uhr Gesellige Tänze 
(50 +) im Luthersaal // 15:00 
Uhr Handarbeitskreis, Haus 
Gadenstedt // 16:00 Uhr 
Eltern-Kind-Kreis, Haus Ga-
denstedt // 17:00 Uhr Konfir-
manden, 8. Klasse, ev. Ju-
gendzentrum // 20:00 Uhr 
Frauenabend, Haus Ga-
denstedt

Montag, 23.03.15
19:30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis, Pfarrhaus

Mittwoch, 25.03.15
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Haus Gadenstedt  // 
16:00 Uhr Teenie-Kirche, 5. 
und 6. Klasse, ev. Jugendzen-
trum // 17:00 Uhr Konfir-
manden, 7. Klasse, ev. Ju-
gendzentrum

REGELMÄSSIG

montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt

dienstags
Christenlehre – Junge Ge-
meinde siehe Johanniskirche 
// 19:30 Uhr Kantorei, Lu-
thersaal

donnerstags
16:15 Uhr Kinderchor, Haus 
Gadenstedt // 18:00 Uhr 
Ökumenischer Bläserkreis, 
Haus Gadenstedt // 19:00 
Uhr Junge Gemeinde ab 8. 
Klasse, ev. Jugendzentrum, 
Konfirmanden // 19:00 Uhr 
Kirchenchor, Haus Gadenstedt

HARZER TAFEL 

Donnerstag, 05./19.03.15
ab 10:30 Uhr St. Sylvestrikir-
che, Seiteneingang Südseite

Ökumenische Wärmestube
montags und mittwochs
ab 09:00 Uhr, Haus Ga-
denstedt

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18

GOTTESDIENSTE

jeden Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 06.03.2.15
17:00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 07.03.2.15
18:00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 10.03.2.15
19:00 Uhr Fastenpredigt

Freitag, 13.03.2.15
17:00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 14.03.2.15
18:00 Uhr Gottesdienst

Montag, 16.03.2.15
19:00 Uhr Fastenpredigt

Samstag, 21.03.2.15
17:00 Uhr Kreuzwegandacht 
// 18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 22.03.2.15
15:00 Uhr Bußandacht

Montag, 23.03.2.15
19:30 Uhr Fastenpredigt

REGELMÄSSIGES

außer in den Ferien

Donnerstags
19:30 Uhr Chorprobe

Freitags
16:00 Uhr Kinderschola // 
19:00 Uhr Jugend // 17:00 
Uhr Ministranten

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 04.03.15
19:00 Uhr Sitzung des Kir-
chenvorstands

Samstag, 07.03.15
ab 14:00 Uhr Stimmbildungs-
tag für Lektoren

Donnerstag, 12.03.15
15:00 Uhr Seniorenkreis 

Samstag, 14.03.15
09:30 – 16:00 Uhr Klausurtag 
von Pfarrgemeinderat und 
Kirchenvorstand

Mittwoch, 18.03.15
19:30 Uhr Gemeindeabend

Samstag, 21.03.15
15:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Erstkommunionvorbereitung

Montag, 23.03.15
18:00 Uhr Lektorentreffen

Dienstag, 24.03.15
19:30 Uhr Frauenkreis zum 
Thema »Die Liturgie der 
Kar- und Ostertage«

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b

GOTTESDIENSTE

Sonntags 
09:30 Uhr

Mittwochs 
20:00 Uhr

REGELMÄSSIGES 

Montags  
19:30 Uhr Chorprobe des 
Gemeindechores 

Sonntags 
09:00 Uhr Kinderchor und 
-unterricht in versch. Alters-
gruppen 

KINDER UND JUGEND

Sonntag, 15.03.15
Religions- und Konfirmanden-
unterricht 

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 03.03.15
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad

Dienstag, 24.03.15
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad

EV. KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST. GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Str. 11

GOTTESDIENST

parallel Kindergottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

Sonntag, 01.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 08.03.15
10:00 Uhr A. Sauer

Sonntag, 15.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl G. Weber

Sonntag, 22.03.15
10:00 Uhr K. Gerlach

Sonntag, 29.03.15
10:00 Uhr G. Weber

VERANSTALTUNGEN

Montag, 02.03.15
14:30 Uhr Seniorennachmit-
tag
18:00 Uhr ök. Friedensgebet 
in der Sylvestrikirche

Donnerstag, 12.03.15
9:30 Uhr Frauengebetskreis, 
überkonfessionell

REGELMÄSSIGES

Mittwoch
09:45 -11:00 Uhr  Krabbel-
gruppe

Donnerstag
15:00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag
19:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Sucht BKD
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Da erwachen Frühlingsgefühle

Panorama Berghotel Wettiner Höhe

5 Tage FrüHlingserWacHen
im 4-sterne-Hotel in seiffen 

Ferien Hotel Bad Malente

WoHlFüHl-Wellness-KracHer 
– rosige Bademanteltage

Frühlingserwachen, d.h. die ersten wärmenden 
Sonnenstrahlen auf der Haut spüren, wieder 
mal blauen Himmel über sich sehen, zwitz-
schernde Vögel in den Bäumen und eine Natur, 
die Ihr erstes zartes Grün zeigt. Genießen Sie 
ein paar Frühlingstage im Erzgebirge.

Wir betten Sie auf Rosen und verwöhnen Sie mit 
Rosenöl, das während der sanften Massage sei-
nen betörenden Duft verströmt, der Sie in ein 
Stimmungshoch führt und Sie wie die Blüte der 
Rose frisch und neu erblühen lässt.

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

angebot 407

angebot 670

angebot 1049

  4 ÜN inkl.  
Frühstück vom Buffet

  4x Abendessen im Rahmen der HP
  1 Stunde Kegeln im Hotel
  je 1 Flasche Mineralwasser 0,7l  

je Zimmer
  kostenfreie Nutzung unserer Sauna  

in der Zeit von 15.00 – 21.00 Uhr
  kostenfreie Parkplatznutzung

seehotel luisenhof

renDezvous – 3 Kuscheltage
im 4-sterne-seehotel
Ringsum nur das Grün der Wiesen, sparsam 
durchsetzt mit wie verwunschen wirkenden 
Ortschaften. Reiher kreisen über dem See, der 
in der aufgehenden Sonne tiefrot glüht und 
in der Dämmerung in sanften Nebelschleiern 
versinkt. Der perfekte Ort für eine Rendezvous! 

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

angebot 1062

	   2 ÜN inkl. Frühstück  
vom Buffet

  romantische Rosenblätterdeko  
im Zimmer

  1 Romantik-Körbchen für  
kuschelige Stunden zu Zweit 

 2x Abendessen im Rahmen der HP 
  Saunanutzung und Parkplatz  

kostenfrei

Panorama Berghotel Wettiner Höhe ∙ Jahnstraße 23 ∙ 09548 Kurort Seiffen
03 73 62 | 14 00 ∙ wettiner-hoehe@travdo-hotels.de ∙ www.travdo-hotels.de

Ferien Hotel Bad Malente ∙ Grebiner Weg 2 ∙ 23714 Bad Malente-Neversfelde
0 45 23 | 40 90 ∙ malente@travdo-hotels.de ∙ www.travdo-hotels.de

Seehotel Luisenhof ∙ Am Gabelsee 1 ∙ 15306 Falkenhagen (Mark)
03 36 03 | 400 ∙ seehotel-luisenhof@travdo-hotels.de ∙ www.travdo-hotels.de

ab

229,- €
pro Person

ab

129,- €
pro Person

  2 ÜN inkl. Frühstück vom Buffet
  ein mit Rosenblütenblättern  

dekoriertes Zimmer
 2x Abendessen im Rahmen der HP
  1x Rosenöl-Aromabad 
 1x Rosenöl-Massage (ca.30 min)
  Sauna- und Schwimmbadnutzung 

kostenfrei

  4 ÜN inkl.  
reichhaltigem Frühstück

  4x Abendessen im Rahmen der HP
  Leihfahrräder und Picknickrucksack
  Spielplatz direkt am Hotel
  kostenfreie Saunanutzung 
  kostenfreie Parkplatznutzung

ab

209,- €
pro Person

Alle Angebote sind buchbar unter www.travdo.de
Anbieter & Veranstalter: travdo Hotels & Resorts GmbH | Bahnhofstraße 61 | 09306 Rochlitz 
Geschäftsführer: Nando und Cecil Sonnenschmidt | Registergericht: AG Chemnitz, HRB 24000 | Ust.-Id.: DE 250665513

superiorFerien Hotel lewitz Mühle

KinDer-erleBnis – 5 Tage 
im Ferien Hotel lewitz Mühle

Glückliche Kinder = entspannte Eltern! Gönnen 
Sie Ihren Kindern also ein paar erlebnisreiche 
Tage z.B. mit einem Ausflug in den Schweriner 
Zoo und sich selbst die Annehmlichkeiten un-
seres 3* Superior Ferien Hotels Lewitz Mühle.

Ferien Hotel Lewitz Mühle ∙ An der Lewitz Mühle 40 ∙ 19079 Banzkow-Schwerin
0 38 61 | 505-0 ∙ lewitz-muehle@travdo-hotels.de ∙ www.travdo-hotels.de

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

ab

111,- €
pro Person



Beratungszentrum „Treffpunkt Energie“ · Breite Straße 8 · 38855 Wernigerode 
Energieberatung: Jens Schreiber · Tel. 03943 556-363 · Fax. 03943 556-443 
jens.schreiber@stadtwerke-wernigerode.de · www.stadtwerke-wernigerode.de

Erdgas plus Solar  
Zuschuss sichern und die Umwelt schonen!

Das kostengünstige Energiespar-Duo für Ihr neues Zuhause 

Sie bauen ein Haus und sind auf der Suche nach 
der passenden Wärmeversorgung für Heizung und 
Warmwasser? 

Mit dem Einsatz moderner Erdgas-Brennwert-
technik in Kombination mit einer thermischen 
Solaranlage schlagen Sie gleich zwei Fliegen mit 
einer Klappe: Sie erfüllen die gesetzlichen Anfor-
derungen und entscheiden sich zudem für eine 

besonders kostengünstige und umweltschonende 
Heizungslösung. Die Stadtwerke Wernigerode 
unterstützen Sie dabei!

Wir fördern Ihren Einsatz für die Umwelt mit einem 
Zuschuss in Höhe von 500 Euro für die Erdgas-
Brennwertheizung plus 100 Euro für Ihre ther-
mische Solaranlage. Möchten Sie mehr erfahren? 
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.
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